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1972 veröffentliche  
Report eher die Grenzen 
des Sachverstands  
seiner Autoren als jene  
des Wachstums auf.
Die illustre Gesellschaft 
irrte gleich in drei  
wesentlichen Punkten: 
nämlich jenem der  
Bevölkerungszunahme, 
die sie die Zahl der 
Erdbewohner für 2030 mit 15 Milliarden vorhersagen 
ließ, jenem der Nahrungsknappheit, die sie die Zahl 
der Hungertoten in schaurige Höhen treiben ließ, 
während in Wahrheit auf Grund der Steigerung der 
Agrarproduktivität die Zahl der an Proteinmangel 
sterbenden Menschen von 658 000 im Jahre 1990 
auf 214 000 im Jahr 2019 abgefallen ist. 
Das sind zwar jährlich noch immer bei weitem zu 
viele, doch die Dinge liegen nicht so, wie sie auch 
weltweit Hilfsorganisationen - zum Teil durchaus aus 
ehrenhaften Gründen - glauben machen wollen. Und 
auch der dritte Irrtum betreffend die Endlichkeit der 
Ressourcen ist allein am Beispiel Erdöl, das 1972 mit 
455 Millionen Barrel als erschöpft angesehen wurde 
und heute mit einer Reserve von zumindest 1,4 
Billionen Barrel beziffert wird, klar erkennbar. 

Klimawandel und die vereinfachten 
Botschaften

Wieder darf ich Enninga dahingehend zitieren, dass 
es gefährlich sein könnte, wenn die Wachstumsskep-
sis der 70er Jahre den Blick auf die Problemlösungs-
kompetenz des 21.Jahrhunderts verstellte. 
Seit Jahrzehnten hieß es, dass die Entkoppelung des 
menschlichen Wachstums vom CO2-Ausstoß nicht 
möglich sei. Er geht davon aus, dass die Annahme, 
dass das Wachstum auch in Zukunft mit dem CO2-  
Ausstoß im gleichen Ausmaß korrelieren werde wie 
in der Vergangenheit, ein schwerwiegender Fehler 
ist. Denn gerade die stattfindende Entkoppelung  
Wirtschaftswachstum/ CO2-Ausstoß von immer mehr 
Ländern lässt diese Behauptung, dass der CO2-  
Ausstoß im selben Verhältnis wie das Wachstum 
steigt, schon jetzt als unwissenschaftliche  
Hypothese dastehen. 
Denn wenn Schwellenländer wie China, Indien und 
Brasilien, wo es bereits Ansätze dafür gibt, einmal 
den CO2-Ausstoß genauso verringern können, wie  

DR. ARNOLD RIEBENBAUER

Wort des Obmanns

Fülle an Information  
Enge der Meinung
Noch nie gab es ein Zeitalter, in dem derart viele 
Informationen auf den Menschen eingewirkt haben 
als jenes, in welchem wir nun leben. Alle möglichen 
und unmöglichen Medien hämmern auf den Menschen 
unserer Tage ein. Radio, Fernsehen, „soziale“ Kanäle, 
wie WhatsApp, Signal, Telegram, Twitter, Instagram, 
das gute alte Facebook, wo jeder (jede) sich darstellt 
wie er gerne sein möchte; Zeitungen, Magazine und 
Werbematerial und noch einiges anderes mehr  
überschütten uns mit Informationen und Nachrichten, 
deren Wahrheitsgehalt wir nicht mehr in der Lage  
sind zu überprüfen. Aber darin liegt das Problem.  
Die, die am lautesten schreien und die Mittel haben, 
mit groß angelegter Werbestrategie uns die Gehirne 
zu waschen, werden am ehesten für wahr genommen, 
ihnen wird Gehör geschenkt.
Nicht nur politische Gruppierungen bedienen sich 
ausgeklügelter Desinformationen, verbreiten Halb-
wahrheiten, blasen Nebensächliches auf, um von den 
wahren „Schweinereien“ abzulenken (man lese das 
Buch von Gerald Fleischmann „Message Control“), 
nein, große Industrien und Organisationen, seien es 
solche der Energiewirtschaft, der Pharmariesen, der 
Verkehrslobby und viele mehr verbrämen mit fragwür-
digen wissenschaftlichen Gutachten ihre versteckten 
Werbebotschaften und tarnen ihre Interessen der 
maximalen Gewinnerzielung im Kleid der neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnisse, des menschlichen 
Fortschritts und der sozialen Beglückung.

Der Irrtum des Club of Rome

Selbst die Creme der Wissenschafter ist nicht von 
Irrtümern frei. Unterliegen auch sie den Einflüssen 
verschiedenster Informationen, deren Quellen 
nicht immer rein wissenschaftlichen, sondern 
auch lobbyistischen Hintergrund haben. 
Vor 50 Jahren sagte der Club of Rome, eine gemein-
nützige Vereinigung der weltweit berühmtesten
Wissenschafter, das Ende des Wachstums voraus 
und begründete es damit, dass zu Ende gehende  
Ressourcen die Welt in den Kollaps treiben würden, 
der Untergang der Welt (im wirtschaftlichen Sinn)  
sei deshalb im 21. Jahrhundert zu erwarten.  
So wie Justus Enninga, Politologe und Ökonom am 
King‘s College in London, es formuliert, zeigt der  
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Wort des Obmanns

©  Quellen: Weltbank, Global Carbon Project

es Europa und neuerdings die USA mit einem  
unglaublichen Programm gerade vormachen, dann ist 
Wachstum vom CO2-Ausstoß entkoppelt. Natürlich 
bedarf es hier noch großer Anstrengungen, wie wir 
schon im kleinen Österreich sehen, allerdings anderer 
Art als uns die Energiewirtschaft weismachen will.

Werbebotschaften werden als  
wissenschaftliche Alternativlosigkeit 
dargestellt 

Dort, wo es viel Geld zu verdienen gibt, sind die 
Darstellungen der Gewinnmaximierer besonders 
genau zu hinterfragen. So ist Faktum, dass Kärnten 
107% erneuerbare Energie erzeugt, weil mit der 
hohen Anzahl der Wasserkraft- und Pumpspeicher-
kraftwerke wir Europas Vorreiter sind. Dennoch ver-
sucht die Energiewirtschaft mit großem finanziellen 
Aufwand, auf die öffentliche Meinung, insbesondere 
auf Politik und Medien, erfolgreich Einfluss zu neh-
men, um ihre Interessen als jene der Klimawandelbe-
kämpfung darzustellen.
Windkraft ist eine erneuerbare Energieform, die im 
Kontext mit der CO2-Minimierung durchaus ihre 
Berechtigung hat. Windreiche, wenig besiedelte 
Tiefebenen und Offshore-Gebiete bieten sich dafür 
an. Windkraft in den Berghängen erfordert wesentlich 
schwerere Eingriffe in die Natur und deren Haushalt, 
so dass es sich lohnt, den Schaden mit dem zu 
erzielenden Stromgewinn abzuwägen. Und hier ist das 
Ergebnis eindeutig. Mit ca. 1300 Windrädern deckt 
Österreich gerade einmal zwei Prozent seines 
Energiebedarfs ab. 
Selbst wenn wir diese verdoppeln würden, was 
mangels Standorte ohnehin unmöglich erscheint, ist 
der erzielte Energiegewinn minimal.
Dennoch will die E-Wirtschaft unsere Berge alleine in 
Kärnten mit 140 neuen Windanlagen „beglücken“ und 
begründet das mit wirtschaftlicher Notwendigkeit. 
Im Übrigen werden Windkraftanlagen, deren Lebens-
dauer mit rund 25 Jahren begrenzt ist, in wenigen 
Jahrzehnten zu Industrieruinen mutieren, denn die 
Zukunft der weltweiten Energiegewinnung wird in  
den Solarkraftwerken der Wüsten der nordafrika-
nischen Staaten und in Wasserstoffpipelines nach 
Europa liegen.

Solarpaneele, aber wo?

Auch tausende Quadatmeter Solarpaneele auf der 
grünen Wiese sind ein gutes Geschäft, statt sie - 
was zwar organisatorisch und technisch schwierig 
ist - auf sämtlichen öffentlichen Gebäuden, Indust-
rie- und Geschäftsbauten zu installieren, um so einen 
allfälligen Strombedarf, der fälschlicherweise von  
der E-Wirtschaft als unausweichlich dargestellt wird, 
abzudecken. Auch hier gibt es verschiedene Studien 
(am bedeutendsten ist die des WWF), die eine fast 
50%-Einsparung ohne wesentlichen Wohlstandsver-
lust für möglich halten. Aber derartige Studien pas-
sen nicht in das Konzept der E-Wirtschaft und finden 
auch kein Echo in den Medien.
Sie sehen - wer sich nicht intensiv und umfassend 
mit den einzelnen Materien befasst, unterliegt 
Falschinformationen und Halbwahrheiten, insbeson-
dere in Zeiten, in denen wir uns mit dem Lesen von 
Überschriften und Kurzpostings in diversen Kanälen 
zufrieden zu geben scheinen.
Die Fülle der Informationen und damit die Über 
nahme dieser - je nach selektiver Wahrnehmung - als 
Eigenmeinung ist ein demokratiepolitisch gefährlicher 
Prozess und führt zu Auswüchsen wie jenen der 
„Klimakleber“, die vorgeben, die Jugend in ihrer 
letzten Generation zu vertreten, während sie nach 
Erhebungen des renommierten Frederick-Bull- 
Instituts, das sich mit ökonomischen, soziologischen 
und informationstechnologischen Fragen befasst 
gerade einmal für 3% ihrer Altersgruppe repräsen-
tativ sind. Auch hier hält die gefühlte Wahrnehmung 
und die darauf gebildete Meinung einer genaueren 
Prüfung nicht stand.

Ich darf mit dem Appell abschließen: 
Bleiben Sie kritisch, hinterfragen Sie Informationen 
und genießen Sie zur Erholung von deren Fülle 
unsere schöne Natur!

Ihr Arnold Riebenbauer
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Bericht ÖAV-Kletterkurs 2022

Bericht ÖAV-  Kletterkurs 2022
Im vorigen Jahr 2022 konnten wir wieder unseren 
traditionellen Einsteiger-Kletterkurs, vom 14. Juli – 
17. Juli, in den Lienzer Dolomiten abhalten. 
Die bizarren Berggestalten boten uns – in Kombi-
nation mit der ausgezeichneten Bewirtung auf der 
Karlsbader Hütte – ideale Rahmenbedingungen für 
unseren traditionellen Ausbildungskurs.
Erwartungsgemäß war diese Lehrveranstaltung - 
bereits im Frühsommer - restlos ausgebucht. 

Erfreulicherweise konnten wir auch in diesem Jahr 
den Damenanteil mit 50% auf einem absolut er-
freulichen Höchststand halten, im Jahr 2021 waren 
es genauso viele… 

Die Gruppe präsentierte sich immerwährend gut 
gelaunt und bunt durchgemischt. Von interessier-
ten Anfänger*innen bis hin zu fortgeschrittenen 
Sportkletterer*innen, war alles vertreten. Die 
Stimmung war außerordentlich euphorisch - so 
profitierte die gesamte Gruppe von der entspann-
ten Atmosphäre und konnte das Gelernte festigen 
und vertiefen. Spielerisch und ohne Leistungs-
druck, im angenehmen Ambiente. 
Die zwei jüngsten Teilnehmer, Moritz Zimmermann 
& Julian Pliger begleiteten uns alle vier Tage! 
Mit ihren 10 Jahren und ihrem unbändigen Engage-
ment haben sie sich sehr wacker geschlagen und 
konnten Vielerlei dazu lernen!
Das primäre Ziel war die Vermittlung der alpinklet-
tertechnischen Inhalte wie Knotenkunde, Seil- und 
Klettertechnik. Aber auch Themen wie Stand-
platzbau und – organisation, sowie der optimierte 
Seilschaftsablauf in Mehrseillängentouren, waren 
Hauptinhalte dieses Kurses. 
Das Wetter war durchwegs stabil und so konnten 
wir ausgiebig üben und trainieren. Gott sei Dank 

verlief diese Zeit unfallfrei und alle kamen wieder heil 
nach Hause. 
Schlussendlich ermöglichte dieser Basiskurs allen 14 
Teilnehmern, den entscheidenden Schritt, zur Durch-
führung ihrer ersten und selbstständigen alpinen 
Klettertouren. 
Ein herzliches Dankeschön an das stets aufmerksame 
Trainerteam Robert Dullnig und Daniel Zimmermann 
- ohne euch wäre diese Veranstaltung nicht durchführ-
bar gewesen!

Mein Dank gebührt auch allen wissbegierigen 
Teilnehmer*innen:

Barbara Recnik, Livia Recnik, Julia & Marco Pichler, 
Rainer Pichler, Julia Pliger, Andreas Korrack, Sonja 
Lengfellner, Lara Lengfellner, David Lafer, Jan Struger, 
Lengfeldner Norbert, Moritz Zimmermann und  
Julian Pliger.
Es war uns eine große Freude, mit euch diese vier 
Tage zu verbringen!

Achtung:  
Aufgrund organisatorischer Gründe können wir heuer 
unseren bewährten Kletterkurs nicht in der üblichen 
Form anbieten!
Trotzdem möchten wir unseren Mitgliedern die Mög-
lichkeit geben, in das alpine Klettergeschehen hinein 
zu schnuppern. Deshalb bieten wir im Jahr 2023 einen 
„Kletterkurs in abgespeckter Form“ an, dieser wird auf 
Modulbasis stattfinden!

Anmeldungen & Infos direkt bei:
 
Robert Dullnig               
Daniel Zimmermann       
Christian Resch            

Kletterkurs ©Archiv Christian ReschKletterkurs ©Archiv Christian Resch

0699 18 60 06 18
0680 32 79 482
0699 11 94 27 40
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Klettern indoor

Kletterpass pro Semester €  40,-

Öffentliches Klettern

AV-  
Mitglieder

Allgemeiner  
Preis

Bis 18 Jahre €   3,- €    5,-

Erwachsene €   5,- €    8,-

Punktekarte (10er) 

bis 18 Jahre € 25,- €  40,-

Erwachsene € 40,- €  70,-

Saisonkarte

bis 18 Jahre € 50,- €  80,-

Erwachsene € 90,- € 140,-

Verleih Ausrüstung

Klettergurt und -schuhe,  
Sicherungsgerät u/o Seil:

€ 2,- p. Stk.

Preise AV- Jugend

Info
Mag. Harald Angerer		   0650 36 01 321 
(Bitte vorher anrufen!)
E-mail: kletterwand.baldramsdorf@gmail.com
Web: www.alpenverein.at/spittal-drau/sektion/
klettern.php

Klettern indoor 
Kletterwand VS Baldramsdorf 
(offen ab März 2023)
AV-Jugend (betreutes Kletten) 5-16 Jahre
Öffnungszeiten: Mitte Oktober bis Ende Juni

Jeden Freitag	            15.30 - 19.00 Uhr
Jeden Samstag	            09.30 - 11.00 Uhr

Öffentliches Klettern (nach Bedarf):
Mittwoch	            17.00 - 20.00 Uhr 
Samstag	            09.00 - 12.00 Uhr &
		             17.00 - 20.00 Uhr 
		             (nach Bedarf)

Gruppen am Wochenende und am Nachmittag 
nach Vereinbarung. 
Schnupperkurse für Jeden/Jede!

Allgemeines
Es gelten die allgemeinen Regeln für die Benutzung der 
Kletterhalle. Die Kartenpreise schließen keine 
Aufsicht und/oder Betreuung mit ein.
Der Kartenpreis ist ein Erhaltungskostenbeitrag. 
Ermäßigung für Gruppen nach Vereinbarung. Klettern 
außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Preisänderungen und Irrtum bei den Kletterwanddaten 
und Preisangaben vorbehalten!
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Klettern outdoor

Klettern outdoor
Klettergärten & -steige der Sektion

Klettergarten Burgbichl
OG Molzbichl-Rothenthurn
Auffahrt über Schloss Rothenthurn (beschildert)
Auskünfte: Adam Kofler 0676 70 66 807
adamkofler55@gmail.com

Peter-Santner-Klettergarten
OG Seeboden-Lieserhofen 
Erreichbar zu Fuß oder per Rad  
über Seeboden/Südufer (beschildert)  
Linkzusammenstellung zu weiteren  
Klettersteigen im Umkreis auf unserer Homepage! 

Auskünfte: 	 Tourismusbüro Seeboden 
		  047 62 812 55 

Klettersteig Bella Vista
auf die Hohe Leier (2774 m)  
Auskünfte auf www.bergsteigen.com
 

Klettergarten Danielsberg
34 Routen 4–7b

Klettersteig Danielsberg
Schwierigkeit C/D
Zufahrt über Kolbnitz, Danielsberg zum Gasthof 
Herkuleshof. Von der Gaststätte über Steig 571 links 
in den Wald, ca. 600 m oder 10 min zum Einstieg.
Auskünfte auf www.bergsteigen.com

Leihausrüstung
Wir haben eine breite Palette an
Bergsportausrüstung zu günstigen Tarifen zum 
Verleih. Es gibt für den Sommer Klettersteigsets, 
Helme, Klettergurte, Steigeisen. 
Das Testen unserer Ausrüstung kann auch Hilfe bei 
der Auswahl vor einem Kauf bieten!
Kommen Sie einfach zu den Öffnungszeiten vorbei! 

Immer Aktuell – Unsere T-Shirts
für die Alpenvereinsjugend
Die neuen farbenfrohen T-Shirts der 
AV-Jugend können zum Preis von € 10,- 
bei den wöchentlichen Heimstunden erworben werden. 
Eine Bestellung in der Kanzlei ist ebenfalls möglich.  
Es gibt die Kindergrößen 
S - M - L - XL - XXL

Wildruhezonen
EJ Emberger Alpe 206193 vom 1.1. bis 31.12.
EJ Pasterzenalpe Nord 206446 vom 01.05. bis 30.09.

AV -Jugend Schnupperklettern Peter SantnerSchnupperklettern im Klettergarten Peter Santner
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Jugend

Spittal

Kletterschein-Kurse 
für Kinder und Jugendliche, Erwachsene sowie 
für ÖAV-Jugend- und Übungsleiterteam an der
Kletterwand Baldramsdorf und Lendorf
Termine nach Vereinbarung.

Kosten: 	 € 40,- pro Kurs  
Info: 		  0650 36 01 321

TopRope-Kletterschein-Kurs
für Eltern der aktiven Kinder- & Jugendgruppe, 
Großeltern und Interessierte

Kursorte: Kletterwand VS Baldramsdorf und  
		  Kletterwand VS Lendorf

Inhalte: Ausrüstung, Sicherungsgeräte
	 (Auswahl), Hüftgurt anziehen, 
	 einbinden (Achterknoten), 
	 Partnercheck, richtiges Sichern 
	 und Ablassen,TopRope-Klettern 
	 einer Route, Kletterregeln, 
	 Kletter-und Boulderspiele

Kurstage: Termine nach Vereinbarung, 2 x 3 Stunden,
Sonderpreis: € 50,-
Kursleitung: ÖAV-Jugend- und Übungsleiterteam
Anmeldung: 0650 36 01 321

Kindergeburtstag an der Kletterwand
Termine: Samstag-Nachmittag Dauer ca. 2,5 Stunden

Programm: Spiele, Bouldern, Slackline, 
	      TopRope-Klettern
Betreuung: durch das AV-Jugendteam

Info:
Harald Angerer (JL, TL)	 0650 36 01 321
			   04762 4089

Klettern in der Kletterhalle 
Mühldorf 
Info: Melanie Hohenberger	
        0664 51 37 804 

Termine und Treffpunkt: nach Absprache 

•	 Eintrag in Interessentenliste  
(Heimstunde) 

•	 Einverständniserklärung der Eltern 
•	 TopRope-Kletterschein notwendig. 

Kletterhalle Mühldorf     © Katja Carr-Krainz Kletterhalle Mühldorf     © Katja Carr-Krainz
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Jugend Baldramsdorf

Unser Jugendteam
Teamleitung

Mag. Harald Angerer (JL,TL)	 0650 36 01 321
				         04762 4089
Email:	 harald.angerer@gmail.com
	 avjugend-spittal@gmx.net
 
AV-Jugend Leitungsteam: 
Melanie Hohenberger (JL, ÜL)    	0664 51 37 804
Stella-Maria Schey(JL, ÜL, Schi) 	0676 69 33 880
Mag. Ingrid Santer (JL-Anw.)	 0664 81 00 847
Meinrad Mitterling (JL)	     	 0664 39 48 530

Team Kindergeburtstag:
Mag. Harald Angerer (JL, TL)	 0650 36 01 321
				         04762 4089
Emanuel Schwihla (MA)

Web: www.kletterwand-baldramsdorf.com
        www.alpenverein-spittal.at
        www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend

Team Baldramsdorf:
Mag. Harald Angerer (JL + TL), 
Nikola Zauchner (JL-Anw.)     
0664 31 13 567,  
Christian Jester (MA), Claudia Preßlinger (MA), 
Emanuel Schwihla (MA), 
 
Team Lendorf:
Melanie Hohenberger (JL, ÜL Sportklettern), 
0664 51 37 804
Mag. Ingrid Santer (JL, ÜL Schilauf)
Verena Kohlmayr (MA) 

Team Klettern:
Fabio Meidl (ÜL Klettersteige)
Johannes Angerer BA (ÜL Sportklettern)
Daniel Angerer BA (JL) 

Die Heimstunden, verbunden mit Spielen, Sport sowie 
Bouldern und Klettern an der Kletterwand im Turnsaal 
der Volksschule Baldramsdorf, finden jeden Freitag 
bzw. Samstag statt.
Wenn vorhanden, bitte Turn- bzw. Sportschuhe mit 
heller Sohle mitbringen!
Der Unkostenbeitrag in Form der Saisonkarte für die 
Benützung der Kletterwand für Kinder und Jugendliche 
(ÖAV-Mitglieder) inklusive Leihausrüstung und Betreu-
ung beträgt € 40,- pro Schulhalbjahr. 
Dazu kommt (jährlich) der ALPENVEREIN-Mitglieds-
beitrag (obligat wegen der inkludierten Versicherung!) 
(Zeitraum Jänner 2023 bis Jänner 2024) für Kinder/
Jugendliche bis 18 Jahre (€ 26,-). 
Es gibt auch die Möglichkeit des Familienbeitrages mit 
ermäßigter Gebühr. 
Infos in den Heimstunden.

Termine und Einteilung der Gruppen

Heimstunden / Offenes Klettern bis Ende Juni und 
dann wieder ab 22. September 2023

Freitags (ausgenommen Feiertage und schulfrei) 

Gruppe A: Kinder 6 - 8 Jahre: 15.30 – 17.00 Uhr
Gruppe B: Kinder 9 – 11 Jahre: 17.15 – 18.45 Uhr

Jugendleiter, Mitarbeiter und Helfer: 
15.00 – 19.00 Uhr (gleitend)

Leitung: Nikola Zauchner (JL-Anw.), 
0664 31 13 567 und Jugendteam.
Verständigung erfolgt über WhatsApp - Gruppen.

Samstags: 

Zeit: 9.30 – 11.30 Uhr

Klettern unter Betreuung durch das Jugendteam.
Kletterscheinkurse

Gruppe C: Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre: 
9.30 – 11.30 Uhr 

(Voraussetzung für die Teilnahme ist der Besitz 
des TopRope-Kletterscheins)

Familienklettern der Gruppen A und B

Änderungen vorbehalten!

Heimstunden mit Klettern an der Kletterwand 
und Programm:
Leitung:
Harald Angerer (JL + TL),                04762  4089,  
				      0650 36 01 321
und Jugendteam.
(Telefon und WhatsApp-Gruppe)
Alle aktuellen Infos auch auf der Homepage unter 
https://www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend/.

Jugend Baldramsdorf
Wir laden alle interessierten Kinder und Jugendlichen 
herzlich ein, mitzumachen! 
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Jugend Lendorf
Seit Mai 2023 ist die neue Kletterwand in der Volks-
schule Lendorf benützbar. Dann wird auch eine neue 
Kinder- und Jugendgruppe ihren Betrieb aufnehmen.

Die Heimstunden, verbunden mit Spielen, Sport sowie 
Bouldern und Klettern an der Kletterwand im Turnsaal 
der Volksschule Lendorf, finden ab Mai 2023 statt.
Wenn vorhanden, bitte Turn- bzw. Sportschuhe mit 
heller Sohle mitbringen!
Der Unkostenbeitrag in Form der Saisonkarte für die 
Benützung der Kletterwand für Kinder und Jugendliche 
(ÖAV-Mitglieder) inklusive Leihausrüstung und Betreu-
ung beträgt € 40,- pro Schulhalbjahr. 
Dazu kommt (jährlich) der ALPENVEREIN-Mitglieds-
beitrag (obligat wegen der inkludierten Versicherung!) 
(Zeitraum Jänner 2023 bis Jänner 2024) für Kinder/ 
Jugendliche bis 18 Jahre (€ 26,-). 
Es gibt auch die Möglichkeit des Familienbeitrages mit 
ermäßigter Gebühr. 
Infos in den Heimstunden.

Termine und Einteilung der Gruppen:

Heimstunden / Offenes Klettern bis Ende Juni und dann 
wieder ab 22. September 2023

Freitags (ausgenommen Feiertage und schulfrei):

Offenes Klettern im Juni  
jeden Freitag von 16 – 18 Uhr (Info 0650 3601 321)

Voraussichtliche Gruppeneinteilung ab Herbst 2023:

Gruppe A: Kinder 5 - 7 Jahre, 15 - 16 Uhr
Gruppe B: Kinder 8 - 10 Jahre, 16  - 17 Uhr
Gruppe C: Kinder 11 Jahre und älter, 17 – 19 Uhr

Jugend Lendorf

AV - Jugend     © Katja Carr-Krainz

AV Jugend      © Archiv

AV - Jugend    © Katja Carr-Krainz

Samstags:  Zeit nach Vereinbarung

Klettern unter Betreuung durch das Jugendteam,
Kletterscheinkurse.

Änderungen vorbehalten.

Leitung: Melanie Hohenberger (JL,ÜL),  
             0664 51 37 804 und Jugendteam.  

Verständigung erfolgt über WhatsApp – Gruppen.

Heimstunden mit Klettern in Baldramsdorf und 
Lendorf und Programme:
Infos bei den Gruppenleiterinnen und unter 
0650 36 01 321 (Telefon und WhatsApp-Gruppe)
Alle aktuellen Infos auch auf der Homepage unter 
https://www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend/
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Jugend

Molzbichl-Rothenthurn

Unser Outdoor-Programm:

Sa, 3. Juni Klettersteige und Klettergarten 
Kölnbreinsperre Maltatal  
(Melanie, Ingrid, Chiara)

So, 18. Juni Wanderung oder Radausflug  
(Ingrid)

Sa, 1. Juli Abschlussfest der  
AV-Spittal (Harald)

Unteres Drautal
Touren
werden nach Bedarf angeboten.
Diese richten sich nach dem Alter und
dem Können bzw. der Leistungsfähigkeit
der Teilnehmer.
Ansprechpartner: 
Udo Jester	  0676 60 68 970

Jugend - Outdoor -  Programm
(ortsguppenübergreifend)

Anmeldung in den  
Ortsgruppen oder bei: 
Harald Angerer (JL + TL) 
04762 4089,  0650 36 01 321
Leitung: Jugendteam

Weitere Termine und die näheren Details 
zum geplanten Programm (Klettern auf der 
Kletterwand, Radfahren, Schwimmen u.a.) 
werden in den Heimstunden am Freitag 
bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten!

Gemeinsam für eine saubere Umwelt unterwegs      © Matthias Steinthaler Müllsammelaktion 2023      © Matthias Steinthaler

Klettern
Für unser beliebtes AV-Jugend Klettern, jeden 
Freitag in der Turnhalle der Volksschule Molzbichl 
(Zeitraum: Oktober - März 18.00 Uhr - 20.00 Uhr) 
werden dringend ausgebildete (TopeRope-Kletter-
schein) bzw. ausbildungswillige Mitarbeiter, für das 
Sichern und Betreuen unserer Kinder und Jugend-
lichen benötigt. 
Wir würden uns über eine Verstärkung unseres, 
freuen.

Ansprechpartner: 
Adam Kofler		  0676 7066 807
Christian Pichler		 0664602054915



Service Mitgliedschaft
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AV-Jugend Ferienprogramm 2023

Ferienprogramm 2023
Was ist los in den Sommerferien? 
Unser besonderer Tipp!

Die Alpenvereinsjugend der Sektion Spittal/Drau 
mit ihren Ortsgruppen lädt zu ihrem vielfältigen 
Programm für Kinder und Jugendliche im heurigen 
Sommer ein.

Weitere aktuelle Infos unter:
www.alpenverein-spittal.at

Auskünfte und Anmeldung für alle Veranstaltungen 
beim AV-Jugendteam: 

Mag. Harald Angerer        04762 4089 
			     0650 36 01 321

E-Mail: avjugend-spittal@gmx.net

Familienwanderung im Nationalpark 
Hohe Tauern
Einstimmung in die Ferien. Im Mallnitzer Seebachtal  
liegt der wunderschöne Stappitzsee. Vom Parkplatz  
der Ankogel-Bergbahn aus erwandern wir gemütlich  
und kinderwagengerecht diese wunderschöne Gegend 
bis hin zur Schwussnerhütte. Nach einer ausgiebigen 
Stärkung geht es wieder zurück zum Ausgangspunkt.

Termin: Sa. 8. Juli (AV-Lendorf)
Leitung: Melanie Hohenberger, JL u. ÜL
Auskünfte und Anmeldung bis 6.7. : 0664 51 37 804

35. Alpen-Adria-Alpin-Jugendtreffen 
Findet dieses Jahr von 13. - 16.Juli 
in Forni Avoltri (Italien) statt.
Für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre.
Begegnung zwischen Kindern und Jugendlichen aus 
Slowenien, Italien und Österreich: beim Wandern, 
Klettern und Spiel. Mit Zelt und Schlafsack! 
Halbpension.
Kosten: ca. € 90.- 
Leitung: AV-Jugendteam 
(gemeinsam mit AV-Jugend Gmünd). 

Genaues Programm und Anmeldung in 
der Heimstunde oder bei 
Mag. H. Angerer. 0650 36 01 321

Schnupperklettern / Klettersteig 
Jeden Samstag im Juli und August: 
Für Erwachsene sowie Kinder und Jugendliche ab 10 
Jahre im Klettergarten Peter Santner in Seeboden 
(Süduferweg). (Bei Schlechtwetter: Kletterwand 
Baldramsdorf) 

Leitung: AV-Jugend-Team 
Kosten: € 15,- (Kinder € 10.-) inkl. Ausrüstung, 
Zeit: Jeweils 9.30 bis ca. 12.30 Uhr
Anmeldung: bis Mittwoch, 16 Uhr 
im Tourismusbüro Seeboden, 04762 81 255

Auf dem Klettersteig und beim  
Klettern unterwegs:
Jeden Mittwoch in den Ferien im Juli und August
Führung: AV-Jugendteam. 
Anmeldung zwei Tage vorher:  0650 36 01 321

AV - Jugend     © Katja Carr-KrainzAV - Jugend    © Katja Carr-Krainz
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AV-Jugend Ferienprogramm 2023

AV - Jugend     © Daniela KempfAV - Jugend     © Katja Carr-Krainz

Klettersteig-Wochenende 
Sa. 5. – So. 6. August (AV-Spittal): 
Lienz (Galitzenklamm),  
Oberdrauburg (Pirkner Klamm)

Alter ab ca. 10 Jahre
Führung: Stella Schey MSc und AV-Jugendteam. 
Anmeldung bis 20. Juli 
über WhatsAppGruppe oder 0650 36 01 321

Sport & Action – 5-Tagesprogramm 
ohne Übernachtung
Mo – Fr 8 - 17 Uhr, 
in Zusammenarbeit mit Hotel ROYAL X in Seeboden.
Termine vom 10. Juli bis 8. September 2023, 
pro Person / Woche ab € 239,-   

Infos unter www.hotelroyalx.at/feriencamps/

Für aktive AV-Jugendmitglieder € 50.-  
Bonus-Gutschein 
Info: 0676 3346052

Für einheimische Kinder und Jugendliche aus der 
Umgebung, aber auch für Gäste der Region wird den 
Kindern in den Ferien täglich ein abwechslungsreiches 
Spaß-Programm geboten, das sie 5 Tage lang genie-
ßen können, ohne dabei im Hotel ROYAL X übernach-
ten zu müssen.

Je nach Termin bieten wir themenbezogene Program-
me mit viel Sport & Action, Spiel & Spaß und inter-
essanten Ausflügen. Und das Beste daran, die Kids 
können sich am Millstätter See austoben und werden 
dabei „rund um die Uhr“ von unseren ausgebildeten 
PädagogInnen betreut.

Klettergarten Liebenfels  
(bei St. Veit/Glan) –  
großartig für Familien / Neu
Der Klettergarten Liebenfels befindet sich an der 
Südost Seite eines Felsriegels, auf welchem die 
Burgruine Liebenfels trohnt. Es ist ein kleiner, über-
schaubarer Klettergarten, der sehr gut für Kinder und 
Anfänger geeignet ist. In Sichtweite gibt es sogar 
einen netten schattigen Spielplatz. Ich freue mich 
über Begleitung.
Termin: Sa. 22. Juli (AV Lendorf)
Leitung: Melanie Hohenberger, JL u. ÜL
Auskünfte und Anmeldung bis 20.7. 
0664 51 37 804

Unterwegs mit dem  
Mountainbike: „Tour de Mur“ 
Von St. Michael/ Lungau bis Bad Radkersburg 
(ca. 350 km)	
Mi. – Sa. 26. – 29. Juli (AV-Baldramsdorf)
Tagesetappen mit je ca. 70 – 80 km, Übernachtung 
in Jugendhotels oder auf Campingplatz. Anreise mit 
PKW, Rückreise mit Bahn oder Bus.
Leitung: AV-Jugendteam. Für Jugendliche ab 10 Jahre. 
Vorbereitungstour obligatorisch.
Kosten: Kinder bis 15 Jahre € 140, Erwachsene € 220 
(für Unterkunft, Betreuung und Transfers)
Anmeldung bis 10. Juli, 0650  36 01 321

Familienwanderung Zollnersee-Hütte, 
Karnische Alpen 
Leichter Klettersteig auf den Hohen Trieb (2199 m)
Leitung: AV-Jugendteam. Für Kinder und Jugendliche 
ab 8 Jahre.
Termin: Mi. – Do. 23. - 24. August 
Auskünfte und Anmeldung bis 17.8.  
bei Mag. H. Angerer 0650 36 01 321
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Hütten News

Ansicht Nord Goldeckhütte    © Mosshütte     © Rudolf Saupper 

Hütten News

Goldeckhütte
Große Aufgaben für den Alpenverein 
Spittal: Renovierung der Goldeckhütte 
und Naturerhaltung im Fokus
Der Alpenverein Spittal an der Drau mit rund 4.500 
Mitgliedern stand und steht vor großen Aufgaben. 
Die schon in die Jahre gekommene Goldeckhütte, 
die immerhin am Ende des vorigen Jahrhunderts 
errichtet wurde, braucht dringend ein Face-lifting. 
Und so laufen die Vorbereitungen für das mehr als 
€ 1.000.000 teure Projekt seit gut einem halben 
Jahr und stellen eine große Herausforderung für 
alle Beteiligten dar. Bis Herbst, hofft der Verein,  
sollten die Bauarbeiten abgeschlossen sein und die 
Hütte in neuem Glanz erstrahlen.  
 
Herbst und Winter stellten auch die Wegbetreuer, die 
mit Hangrutschungen und den Folgen von Lawinenab-
gängen zu kämpfen hatten, vor schwierige Aufgaben. 
Zum Teil mussten auch Bagger eingesetzt werden 
-wie im Mühldorfer Graben-, um Wege wieder frei zu 
machen.

Die Arbeit dieser Ehrenamtlichen, die nur eine geringe 
Aufwandsentschädigung erhalten, ist nicht hoch genug 
einzuschätzen. Gilt es doch rund 200 km Wege und 
zum Teil hochalpine Steige zu betreuen.
Auch Aktionen im Natur- und Umweltschutz beschäf-
tigen den Alpenverein in zunehmendem Maß. Dass 
unsere Kinder und Jugendlichen auf schöne Schitage 
zurückblicken können und sich auf Sommer-Camps 
und Erlebnistage freuen, runden unser großes Aufga-
bengebiet ab.

Die Mooshütte 
Die Mooshütte – ein idyllischer Rückzugsort für 
Selbstversorger am Weitwanderweg A 10 bzw. am 
Reißeck-Höhenweg. Früher leicht über die Reißeck-
bahn zu erreichen, ist die Hütte nunmehr eher für 
Wanderer zugänglich. Ein Aufstieg vom Tal über den 
Riekengraben, die Zandlacher Alm und den Gaisrü-
cken ist möglich, aber auch eine Herausforderung, da 
dabei etwa 1700 Höhenmeter bewältigt werden müs-
sen. Der Zugang zur Hütte über den Reißeck -Höhen-
weg vom Arthur-von-Schmidt-Haus kommendend ist 
zwar möglich, aber es bleibt zum Abstieg legendlich  
der schon als Aufstieg geschilderte Weg über den 
Geißrücken und die Zandolacher Alm ins Mölltal 
nach Kolbnitz.
Obwohl der Zugang etwas schwieriger geworden ist, 
lohnt sich ein Besuch der Mooshütte allemal. Aktuell 
wird an der Wasserversorgung gearbeitet, aber bald 
soll das Problem gelöst sein. Die Hütte ist mittels AV-
Schlüssel zugänglich, den Mitglieder in allen Kontakt-
stellen erhalten.

Wer also eine Auszeit vom Alltag sucht und dabei 
noch gerne wandert, ist in der Mooshütte genau rich-
tig. Hier kann man die Natur in vollen Zügen genießen 
und gleichzeitig die Herausforderung des Aufstiegs 
meistern.

Der AV-Schlüssel ist erhältlich bei:

AV-Kanzlei in der Brückenstraße
DI & Do 15-19 Uhr

Petz Druck, Koschatstraße 35 A 
(zu den Öffnungszeiten)
www.petzdruck.com

Gert Amenitsch in Möllbrücke/
Pattendorf: 676 50 19 320 

Rudi Saupper, Kolbnitz: 0664 12 42 000 



Vom Palnock Blick nach Spittal   © Reinhard Nageler
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Touenprogramm

Tourenprogramm

Für alle Touren der Sektion gilt
Die Anmeldung soll telefonisch beim jeweiligen Tourenführer erfolgen.
Als Kilometergeld schlagen wir allgemein € 0,10 für die ersten 100 km,
dann € 0,05 pro Mitfahrer und km vor.

Je nach Wetterlage
können sich die angegebenen
Touren ändern oder ausfallen,

wofür wir um Verständnis
bitten!

Spittal
Sa, 3. Juni Durchs Rosental Teil 6

Von St. Egyden nach Rosegg. Ausgangspunkt: St. Egyden – 
Raunach – Aufstieg auf den Kathreinkogel (772 m; ev. mit Führung) 
– Augsdorf – Aich – Rosegg (477 m) - am Ziel nach sechs Etappen!
Gesamtgehzeit ca. 4 Std., ca. 300 Hm, 14 km

Manuela Maier
0664 52 01 465

So, 4. Juni Punta Fiames & Punta Erbing
Anregende Klettersteigrunde in der Cristallogruppe!
Anforderungen/Zielgruppe: Lohnende Zusammenführung zweier 
Klettersteig-Klassiker vor den Toren Cortinas - mit moderaten 
Schwierigkeiten bis „C“ und garniert mit einigen längeren Passagen 
bis II. Insgesamt 1600 Hm, davon ca. 800 Hm Kletterei. Schöner, 
einsamer und aussichtsreicher Abstieg über die Zumelles-Scharte.  
Gesamtgehzeit ca. 9 Std. Funktionstüchtige Klettersteigausrüstung 
inkl. Helm erforderlich.

Christian Resch
0699 11 94 27 40

Mi, 7. Juni E-Bike - Kurs mit Tour zum Egelsee
Fahr-, Gleichgewichts- und Bremsübungen, Einschätzen der 
Geschwindigkeit. Mit einer kleinen Tour zum Egelsee werden 
wir das Erlernte gleich in der Praxis umsetzen.
Gesamtzeit 3-4 Std.

Udo Kröll 
0664 30 02 034

So, 11. Juni Monte Cimone (2379 m) - Julische Alpen
Von der Pecolalm (1500 m) oberhalb von Sella Nevea über den 
Höhensteig „Via Alta“ in die Vandulscharte, über kurzen, leichten 
Klettersteig auf den aussichtsreichen Gipfel, wo eine Biwakschachtel 
steht. Gewaltiger Blick zum Montasch und seine Westwand.
Gesamtgehzeit 4 Std., 900 Hm.

Günther Lengsfeld 
0676 76 07 513
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Touren Spittal

Sa, 17. Juni Auf die Musen (1600 m) 
Die Almflächen der Musen sind einer der blumenreichsten 
Lebensräume in den gesamten Ostalpen. Aufstieg von St. Jakob 
im Lesachtal über die Mooswiesen auf die Musen. 
Abstieg über das Rötenkreuz zurück nach St. Jakob.
Gesamtgehzeit 5 Std., 700 Hm, 13 km. Anforderung: mittel.

Susanne Bernhard
0660 66 96 626

So, 25. Juni Skrlatica (2740 m)
Nur am Papier steht der 2. höchste slowenische Julier im Schatten 
des benachbarten Triglavs. Großartige und lange Tour auf einen 
rauhen Gipfel. Start im beeindruckenden Vratatal, Aljazev Dom, 
oben mit kurzen Klettersteig- und Kletterpassagen (B/C,I). 
Sehr gute Kondition für 1750 Hm und Trittsicherheit. 
Klettersteigset rforderlich.

Robert Dullnig
0699 18 60 06 18

Sa, 1. Juli Pernaunock (2292 m) und Peitlernock (2244 m)
Rundwanderung. Vom Nockalmhof (1700 m) geht es zur Bärengru-
benalm, dort überqueren wir den Bach und folgen dem Steig bergauf 
Richtung Weißscharte. Weiter am breiten Kamm bergauf, zuletzt im 
Blockgelände zum Gipfel des Pernaunock. Über eine Graterhebung 
hinweg in die Scharte, von der wir in wenigen Minuten das Gipfel-
kreuz des Peitlernock erreichen. Der Abstieg erfolgt über den etwas 
steileren Rücken talwärts wieder zur Bärengrubenalm.
Gesamt Anstieg ca. 4 Std., ca. 730 Hm, ca. 9 km

Birgit Mark-Stöhr
0699 11 01 18 65

So, 9. Juli Furcia Rossa III (2794 m)
Lange und ungewöhnliche Klettersteigüberschreitung in den 
Ampezzaner Dolomiten. Anforderungen/Zielgruppe: Mit dem 
Mountainbike radeln wir - rund 700 Hm - über teils steile Wege 
in Richtung Fanes Alm. Von dort aus beginnt dann unsere 
Überschreitung durch die Südwestflanken der drei Hauptgipfel 
bis zum Monte Castello. Es erwarten uns viele luftige Leitern bis 
zum Schwierigkeitsgrad „C“. Bei dieser lohnenden Tagestour sind 
insgesamt rund 1500 Hm zu überwinden. Abfahrt über teils 
schwierige Single-Trails. Gesamtdauer circa 9 - s10 Std. 
Wir benötigen dazu eine funktionstüchtige Klettersteigausrüstung 
plus Helm und ein MTB. Sozial-kulinarischer Ausklang am Dürrensee!

Christian Resch
0699 11 94 2740

Mi, 12. Juli E-Bike Genusstour Faaker See
Die E-Bike-Tour führt uns über den R1 zum Faaker See. 
Weiter geht es zum Biozitrusgarten. 
Im Marktcafe der Finkensteiner Nudelfabrik werden wir 
unser Mittagessen einnehmen. 
Retour geht es mit der Bahn von Villach nach Spittal
Gesamtfahrzeit ca. 5 - 6 Std, geringer Höhenunterschied, ca. 70 km.

Udo Kröll
0664 30 02 034
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Touren Spittal

Sa, 15. Juli Kleiner Pal (1867 m)
Ausgehend vom Plöckenhaus, kurz unter der Plöckenpaßhöhe, 
wandern wir ins Angerbachtal und steigen in südwestlicher Richtung 
auf das im 1. Weltkrieg hart umkämpfte Plateau des Kleinen Pal mit 
den gut erhaltenen italienischen und österreichischen Stellungen. 
Nach einer kurzen militärhistorischen Einführung und Besichtigung 
des Freilichtmuseums Abstieg nach Norden.
Ca. 840 Hm und ca. 5 Std. Gesamtgehzeit.

Arnold Riebenbauer
0664 52 46 846

Sa, 29. Juli Weittalspitze (2539 m)
Allmeir-Toni-Weg: Der Klettersteig führt vom Zochenpass auf dem 
zackigen Ostgrat zum Gipfel der Weittalspitze. 
Nach einigen Gehpassagen und leichten Kletterstellen im ersten Teil 
folgen knackige und ausgesetzte Passagen.
Schwierigkeitsgrad: C

Daniel Zimmermann
0680 32 79 482

Sa, 5. Aug. Hagener Hütte (2446 m) und Greilkopf (2581 m)
Ausgangspunkt: Parkplatz unterhalb der Jamnighütte. 
Anstieg über Serpentinen zur Jamnighütte, nach Überquerung 
des Tauernbachs sanfter Anstieg vorbei an den Tauernmähdern zum 
Tauernkreuz, von dort geht es weiter vorbei am historischen Tauern-
haus bis zur Hagener Hütte. Kurzer Anstieg zum Greilkopf.
Gesamtgehzeit: ca. 6 Std, ca.1050 Hm.

Birgit Mark-Stöhr
0699 11 01 18 65

So, 6. Aug. Col dei Bos (2559 m) & Südliche Fanisspitze (2980 m)
Abwechslungsreiche Klettersteigrunde am Falzaregopass!
Anforderungen/Zielgruppe: Bei der Kombination der Via ferrata degli 
Alpini und der Via ferrata Cesco Tomaselli handelt es sich um eine 
schwierige und lange Klettersteigüberschreitung - zweier markanter 
Berggestalten - in den Ampezzaner Dolomiten. Uns erwarten 750 
Hm Kletterei bis zum Schwierigkeitsgrad „D“, insgesamt überwinden 
wir rund 1400 Hm. Gesamtgehzeit ca. 9-10 Std.! 
Funktionstüchtige & vollständige Klettersteigausrüstung 
inkl. Helm erforderlich!

Christian Resch
0699 11 94 27 40

Sa, 12. Aug. Mountainbiketour ins Tamartal (Slowenien)
Mittlere Mountainbike- oder Trekkingradtour von Thörl-Maglern 
entlang der alten Eisenbahnstrecke nach Ratece und weiter ins 
Planicatal. Einkehr in der Tamarhütte und Rückfahrt auf derselben 
Strecke.Gesamtzeit 5 bis 6 Std., ca. 1100 Hm

Arnold Riebenbauer
0664 52 46 846

    Im Laserz © Christian Resch Coci am Lago di Fusine     © Christiane Zlattinger 
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Touren Spittal

Am Weg zum Spitzegel, Gailtaler Alpen     © Reinhard Nageler Jauken , Gailtaler Alpen   © Udo Jester

Sa, 19. Aug. Klettersteig Rotschitza-Klamm
Klamm-Klettersteig mit Blick auf den Faaker See. 
Klettersteig ist ein aufregendes und herausforderndes Abenteuer 
für die sportliche Familie mit der Schwierigkeit B/C.

Daniel Zimmermann
0680 32 79 482

Fr, 25. Aug. 
So, 27. Aug.

Säuleck – Hochalmspitze – Ankogel 
Hochalpiner Leckerbissen bei uns zu Hause! Aufstieg 25.8. 15:00 
Uhr von Dösen/Mallnitz zum Arthur-von-Schmid-Haus (Nächtigung); 
26.8. früher Start zum Säuleck (3086 m), weiter über den wunder-
baren, langen, anspruchsvollen Detmolder Grat bis zur Hochalm-
spitze (3360 m), Abstieg über die Preimlscharte zur Osnabrückner 
Hütte (Nächtigung); 27.8. über das Kleinelendkees auf den Ankogel 
und Abstieg bis zum Hannoverhaus, Rückfahrt mit Seilbahn nach 
Mallnitz. Ein Genuss für Leute mit hochalpiner Erfahrung und ausge-
zeichneter Kondition! Gletscherausrüstung, Klettersteigset.

Robert Dullnig
0699 18 60 06 18

Sa, 26. Aug. Rinsennock (2334 m)
Sehr schöne Rundwanderung von der Turracher Höhe über Schafalm 
und Winkleralm auf den Rinsennock. Von dort über die Kormulde 
wieder zurück auf die Turrach.
Gesamtgehzeit 5 Std., 700 Hm. Anforderung: mittel.

Susanne Bernhard
0660 66 96 626

Mi, 30. Aug.
Do, 31. Aug.

E-Bike-Tour Gasseralm
Wir radeln von Spittal aus den Drautalradweg entlang in Richtung 
Tragail und „Rosental“ zur Gasseralm (Stockenboi), wo wir bei Blue 
Moon (2. Vollmond im Monat) übernachten. Am Tag darauf geht ś 
übern Farchtnersee und die Fischeralm nach Techendorf. 
Anschließend führt uns die Abfahrt über Tröbelsberg nach 
Steinfeld und über den Drautalradweg zurück nach Spittal.
Gesamtfahrzeit 6-8 Std, 90 km.

 Udo Kröll
0664 30 02 034

Sa, 2. Sept. Tofana-Umrundung mit dem MTB
Aussichtsreiche und einsame Mountainbiketour mit delikaten 
Passagen in den Dolomiten! 
Anforderungen/Zielgruppe: Großzügige Rundtour um die drei Tofa-
nen. Physisch harter Giro mit 70 km und 2600 Hm inklusive steiler 
Anstiege und Schiebepassagen. 
Der Lohn für die Strapazen sind Abgeschiedenheit und Ruhe sowie 
einige interessante Single-Trails. Es erwarten dich phantastische 
Ausblicke auf die umliegende Bergwelt!

Christian Resch
0699 11 94 2740
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Touren Spittal

So, 10. Sept. Schereck (2181 m)
Neue Bonner Hütte. Rundweg Ebenwald, Kramerbichl, Schereck, 
Lausnitzsee, Lausnitzer Hütte, Neue Bonner Hütte und retour 
zum Parkplatz.
Reine Gehzeit ca. 5 Std., ca. 740 Hm, ca. 15 km

Irmgard Siebenbäck 
0650 21 82 788

Sa, 16. Sept. Prisojnik (2547 m): Fensterweg
Schöner, gut gesicherter Klettersteig mit kurzem Zustieg. Tour liegt 
im Schatten. Erst beim Höhepunkt der Tour, dem großen Fenster 
kommt man auf die Sonnenseite des Prisojnik. 
Nach dem Ausstieg des Klettersteigs geht es noch mit ca. 1 Stunde 
Anstieg zum Gipfel des Prisojnik.

Daniel Zimmermann
0680-3279482

So, 24. Sept. Due Pizzi (2046 m)
Julische Alpen. Herbstwanderung mit leichten Klettersteigeinlagen 
in absolut toller Umgebung. Tief- und Weitblicke garantiert. 
Ausgangspunkt ist die Straße ins Dognatal (1268 m) knapp unter 
dem Somdognasattel. Erreichbar von Dogna aus dem Kanaltal.
Gehzeit Aufstieg 3,5 Std., 800 Hm.

Günther Lengsfeld 
0676 76 07 513

So, 8. Okt. Via Paradiso: Etappe 2
Vom Strandbad Millstatt geht es den Schluchtweg (Riegerbach)  
hinauf auf das sonnige Millstätter Plateau. 
Wir wandern auf Feldwegen, Wanderwegen und kurze Strecken 
auch auf wenig befahrenen Asphaltstraßen in westlicher Richtung 
über Öttern, Tschierweg, Laubendorf und Tangern nach Treffling. 
Von der Burg Sommeregg geht es bergab über Unterhaus nach 
Seeboden. Gesamtgehzeit: 4,5 Std, 580 Hm, ca. 14 km.

Birgit Mark-Stöhr
0699 11 01 18 65

Monte Lussari      © Manfred Fischer Mt. Nero ober Tarvis im Cervi-Borgo-Reservat     © Manfred Fischer 

Gemeinschaftlicher Mitarbeiterausflug:
Am Sonntag, den 8. Oktober, ist es wieder soweit - unser alljährlicher Mitarbeiterausflug steht vor der Tür! 
Wir laden alle Mitarbeiter*innen herzlich ein, an diesem besonderen Tag voller gemeinsamer  
Erlebnisse teilzunehmen. Es wird ein Tag voller Spaß, bei dem wir gemeinsam neue Abenteuer erleben 
und unvergessliche Erinnerungen schaffen können.
Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung erhaltet ihr ab Anfang September in unserer 
Kanzlei. Bitte meldet euch direkt bei uns oder über die Ortsgruppen-Obleute an. 
Aufgrund der großen Anzahl an Mitarbeitenden können wir leider keine persönlichen Einladungen verschicken.
Wir freuen uns schon jetzt auf eure zahlreiche Teilnahme..
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Touren Senioren

Mi, 7. Juni Gasteiner Höhenweg
Ausgangspunkt: Bahnhof Bad Gastein – Kaiser Wilhelm Promenade – 
Gadaunerschlucht – Bad Hofgastein – Achenpromenade zum Bahn-
hof Bad Hofgastein; Fahrt mit ÖBB  
Ges.gehzeit: ca. 3,5 Std., geringer Höhenunterschied

Manuela Maier
0664 52 01 465

Mi, 14. Juni Malurch (1899 m)
Geschichtsträchtiger Berg in den Karnischen Alpen mit 
wunderschöner Aussicht. Ausgangspunkt:  
Nassfeldpass Höhe, 1470 m – Sella della Pridola 1662 m;  
eventuell als Rundweg. Ca. 10 km, 4-5 Std., 600 - 800 Hm.

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 21. Juni Sonnwendfeuer am Goldeck
Feier der Sommersonnenwende mit der Ortsgruppe Molzbichl
Abfahrt, bzw. Treffpunkt wird kurzfristig bekanntgegeben.  

Adam Kofler
0676 70 66 807

Mi, 28. Juni
Do, 29.Juni  

Wandern im Bergsteigerdorf Steirische Krakau
Anreise nach Krakaudorf zum Etrachsee (1374 m) – 
dort treffen wir um 9 Uhr mit einer Wandergruppe aus Hallein 
zusammen , die ebenfalls 2 Tage in diesem schönen Wandergebiet 
verbringen wird. Geplant ist am ersten Tag der Aufstieg zur 
Rudolf Schober-Hütte (1667 m) und von dort weiter zum Unteren 
und Oberen Wildenkarsee (2o49 m). Abstieg retour zur Hütte und 
Nächtigung. 12 km, 5 Std. , ca. 700 Hm.
Am zweiten Tag ist der Gipfel Süßleiteck (2505 m) oder Bauleiteck 
(2424 m) geplant. Danach Abstieg zur Hütte und zurück zum Etrach-
see.  5-6 Std., 600-700 Hm , je nach Gipfel.
Wer will, kann alternativ am ersten Tag unter Halleiner Führung das 
Ruprechtseck  (2591 m) erklimmen – 6 Std. , 1200 Hm. 
Anmeldung wegen Quartierreservierung bis spätestens 14.06.2023.

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Senioren
Alle Touren
Adam Kofler		  0676 70 66 807
Gudrun Huber 		 0660 81 87 846 
Manuela Maier		 0664 52 01 465

Sofern nicht anders angegeben:
Abfahrt um 7.15 Uhr

Privat-PKW
Parkplatz „Altes Hallenbad“,

 Ortenburger Strasse
Spittal an der Drau

wenn nicht anders angegeben

Wir freuen uns mit euch die Touren unseres kommenden Sommerprogramms durchzuführen. 
Unser Wanderangebot ist umfassend und euch erwarten schöne Bergerlebnisse, bei hoffentlich gutem Wetter!

     Schwarzsee Mirnock   © Gudrun Huber      Hochwipfel    © Gudrun HuberHochwipfel     © Gudrun Huber
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Touren Senioren

Mi, 5. Juli Prossau – Kühkar (1786 m)
Ausgangspunkt: Bad Gastein – Kötschachtal Grüner Baum – 
Prossau – Aufstieg ins Kühkar. Abstieg wie Anstieg; Fahrt mit ÖBB   
Ges.gehzeit: 5,5 Std., 720 Hm.

Manuela Maier
0664 52 01 465

Mi, 12. Juli Kleiner Pal (1867 m)
Am Karnischen Hauptkamm – Rundweg 3,5 Std. gesamt , 
530 Hm. Ausgangspunkt am Plöckenpass

Adam Kofler
0676 70 66 807

Mi, 19. Juli  Arthur-von-Schmidhaus (2271 m)
am Dösener See, unterhalb des Säulecks. An der Konradhütte 
vorbei in schönem Gehgelände , über Steilstufen zu den Dösener 
Hütten, und vom Wasser begleitet zur sehr schön gelegenen 
Berghütte Abstieg wie Aufstieg. 6,4 km ,  4-5 Std. , ca. 800 Hm.   

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 26. Juli   Hirnkopf (1853 m) 
Rundweg auf der Flattnitz, Talstation Sessellift (1400 m) , 
den Salzsteigweg bis zur Haidnerhöhe (1799 m) und weiter 
zum Gipfel mit wunderschönem Ausblick. Ca. 3 Std. , ca. 500 Hm. 

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 2. Aug.   Rastötzenalm (1740 m)
Ausgangspunkt: Bad Hofgastein – Annenkapelle – Rastötzenalm. 
Abstieg wie Anstieg; Fahrt mit ÖBB. Ges.gehzeit: 4 Std., 660 Hm.

Manuela Maier
0664 52 01 465

Mi, 9. Aug.    Gumma (2316 m) 
Fahrt in den Lungau , nach Lessach , Puegger-Gut (1440 m).
Über den Erlebnisweg zur schön gelegene Wildbachhütte (1806 m) 
Weiter zum Gipfel des Gumma. Ca. 9 km , 900 Hm, 5-6 Std. 

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 16. Aug.  Goisele (2430 m)  und Sattelkopf (2650 m)
In der Schobergruppe. Vom Zettersfeld aufs Goisele und weiter 
zu den Neualpeseen. Eventuell weiter auf den östlichen Sattelkopf.  
Sehr schöne Rundtour mit ca. 700 Hm und 5-6 Std. Gesamtgehzeit. 

Adam Kofler
0676 70 66 807

Mi, 23. Aug.     Stubeck (2370 m)
Diesmal vom Maltaberg , Leonhardshütte aus (1600 m).
Über Gmeinalm u.Torscharte (2106 m) zum Gipfel. 4 Std. ca.800 Hm.   

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 30. Aug. Sappada Wasserfälle (Plodn) 1250m
Besichtigung eines kleinen Museums des 1. Weltkriegs
dt. Sprachinsel in Friaul-Julisch Venetien, südlich des Monte Peralba

Adam Kofler
0676 70 66 807

Mi, 6. Sept. Jagdhausalm und Pfauenauge
Defereggental , Anreise eventuell mit Bus , daher rechtzeitige  
Anmeldung notwendig unschwierige, aber äußerst lohnenswerte 
Wanderung im „ Kleintibet von Osttirol“ 4 Std. geringe Hm.  

Adam Kofler
0676 70 66 807

Mi, 13. Sept. Landawirseen (1985 m und 2047 m) 
Ausgangspunkt: Hüttendorf im Göriachtal (1419 m) – 
Aufstieg über die Zugriegelalmen zur Landawirsee-Hütte (1985 m) – 
Unterer Landawirsee, weiter über eine kurze Steilstufe zum Oberen 
Landawirsee (2047 m). Abstieg wie Anstieg.
Ges.gehzeit: 4,5 – 5 Std. ca. 650 Hm.

Manuela Maier
0664 52 01 465

Mi, 20. Sept. Schwandnock (1517m)
Augangspunkt Bad Bleiberg Lahnerplatz (904 m)
Steig Nr. 288 hinauf zu einem der Gipfel des Erzberg Höhenweges - 
als Rundweg geplant. ca. 10km , 600 Hm, 4 Std.     

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 27. Sept. Böses Weibele (2521 m)
Pustertaler Höhenstraße – Ausgangspunkt Hochsteinhütte / Leisach
Lohnenswerte Rundwanderung 4 Std. Gesamtgehzeit, 545 Hm.

Adam Kofler
0676 70 66 807

Mi, 4. Okt. Rabenkofel- Stileck- Langnock (2109m
Beliebte 3 Berge Rundtour, Ausgangspunkt an der Thomannbauer-
hütte (1700 m) 600 Hm. ca. 4 Std. Gesamtgehzeit

Adam Kofler
0676 70 66 807
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Touren Genusswandern

Genusswandern
finden jeden Freitag statt
Anmeldung: Unbedingt notwendig!
Bei(m) jeweiliger(n) Wanderführer(in) telefonisch am Vortag 
anmelden. Wir müssen dann auch vorab wissen, ob du 
eine Mitfahrgelegenheit brauchst, oder mit dem eigenen
Auto fährst und jemanden mitnehmen würdest.
 
Sissy Rosam		  0676 72 84 945	  
Martin Fraunhofer	 0699 11 90 43 03 
Hannes Bayer 		 0664 50 04 544

Fr, 2. Juni Mallnitz
Wir gehen den Talrundweg.
150 Hm, 4 Std. 

150 Hm
4 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Fr, 9. Juni Entfällt wegen Fronleichnam!

Fr, 16. Juni Kreuzeckbahn
Klinghütte , Mernikalm.

450 Hm
3,5 Std 

Hannes Bayer
0664 50 04 544

Fr, 23. Juni Katschberg: Rundwanderung 
Hanslhütte - Gontalscharte - Gamskogelhütte
Ausgangspunkt: Parkplatz Nähe Ghf. Bacher.

300 Hm
4,5 Std

Sissy Rosam
0676 72 84 945

Fr, 30. Juni Asten
Auffahrt zum Sadnighaus, Alpitzen Glocknerblick   

250 Hm
4 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Fr, 7. Juli Rotgüldensee
Fahrt in den Lungau, nach Muhr im oberen Murtal.
Aufstieg zur Rotgüldenseehütte (Einkehr).

250 Hm
4 Std

Hannes Bayer
0664 50 04 544

Fr, 14. Juli Stall,  Sonnberg 
Klenitzenalm

350 Hm
4,5 Std

Sissy Rosam
0676 72 84 945

Fr, 21. Juli Rennweg / Mühlbach    
Höhenweg: Zanaischg - Oberndorf - Gries  

400 Hm
4 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Fr, 28. Juli Ragggaschlucht 350 Hm
3,5 Std

Hannes Bayer
0664 50 04 544

Für alle Termie gilt
falls nicht anders angegeben:
Treffpunkt: beim ehemaligen 
                 Hallenbad Spittal/Drau

Zeit: für die Monate Juni, Juli, 
        August um 8.15 Uhr
        im September und Oktober 	      
        um 9.15 Uhr

Wichtig:     Kärnten Card und ÖBB-
	      Vorteilscard mitnehmen

GENUSSWANDERFÜHRER/IN 

DRINGEND
 GESUCHT!
„Wir sind eine Gruppe von Genusswanderern 
auf der Suche nach Dir – 
wenn du die Natur genießt, und immer bereit 
für ein Abenteuer bist. 
Werde Teil unserer unvergesslichen 
Erlebnisse und melde dich bei  
Hannes Bayer unter 0664 50 04 544. 

Wir freuen uns auf dich!“

St.Stefan  im Gailtal      © Sissy Rosam
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Touren GenusswandernTouren Genusswandern

Fr, 4. Aug. Hühnersberg
Steinbruggeralm, Obergritschacheralm,
zur Kohlmayerhütte (Einkehr).

450 Hm
4,5 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Fr, 11. Aug. Heiligenblut, Schareck 
Mit der Schareckbahn zur Bergstation. 
Auf dem Geotrail-Rundweg.

200 Hm
4 Std

Sissy Rosam
0676 72 84 945

Fr, 18. Aug. Kohlröslhütte
Vom Weißensee mit dem Lift zur Naggleralm, 
weiter zur Kohlröselhütte, dort Einkehr.

400 Hm
4,5 Std 

Hannes Bayer
0664 50 04 544

Fr, 25. Aug. Rangersdorf
Lobersberg, Stein, Steineralpel

400 Hm
4 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Fr, 1. Sept. Malta-Mautstelle
Auf dem Wasserweg zur Gmünder Hütte

300 Hm
4 Std

Sissy Rosam
0676 72 84 945

Fr, 8. Sept. Ambros Hütte
Wanderung zum Jufener Kreuz – über die
Lammersdorfer Hütte wieder zurück.     

400 Hm
3,5 Std

Hannes Bayer
0664 50 04 544

Fr, 15. Sept. Kolbnitz
Hattenberg, Schütter, Walteralm.

450 Hm
4,5 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Fr, 22. Sept. Turracher Höhe
Ausgangspunkt für die 3-Seen-Wanderung. 

250 Hm
4 Std

Sissy Rosam
0676 72 84 945

Fr, 29. Sept. Christebauerhütte 
Aufstieg zum Hummmelkopf.      

300 Hm
4 Std

Hannes Bayer
0664 50 04 544

Fr, 6. Okt. Weisensee-Ostufer    
Von dort auf die Mösslacheralm.

450 Hm
4,5 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Im Oktober werden wir noch Genusswanderungen anbieten !
Schöne Grüsse an Alle im Alpenverein und bleibt gesund, 
bis bald Hannes 

9872 Millstatt Lammersdorf 67 
Tel.0043 4766 23004    
Mob. +43 664 500 45 44 
E-Mail: h.bayer@pronvagmbh.at
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Touren Seeboden-Lieserhofen

Sa, 3. Juni Polinik (2784 m)
Aufstieg ab Obervellach über Polinikhütte, Trittsicherheit und 
Ausdauer erforderlich. 
1500 Hm, 14 km, Gesamtgehzeit 7 – 8 Std.

Daniel Oberlerchner
0676 53 15 617

So, 4. Juni Rundwanderung bei Venzone
Aufstieg zum Kirchlein San Abade, dann Abstieg zur Venzonassa, 
weiter taleinwärts zum Val Moeda und Forca di Ledis, 
Abstieg und zurück nach Venzone. 
Gesamtgehzeit 6 Std., 1100 Hm, 15 Km.

Waltraud Schmölzer
0664 73 25 73 22

Sa, 10. Juni MTB Pichlhütte
Ab Seeboden, 800 Hm, 2 Std. 

Hans Dobnig
0676 33 63 748

So, 18. Juni Monte Festa (1055 m)
Ausgangspunkt Parkplatz oberhalb von Interneppo, hier beginnt 
eine wunderschöne Wanderung hinauf zu einer alten militärischen 
Festung. Atemberaubender Rundblick auf Tolmezzo, den Lago di 
Cavazzo, den Tagliamento, den Mt. Zoncolan, die friulanische 
Küstenebene und das Meer. 
Aufstieg ca 1000 Hm, ca. 3,5 Std.

Gerhard Winkler
0676 94 21 014

Sa, 1. Juli MTB Wölflbauerhütte
Ab Lieserbrücke über Gmünd und Kreuschlach.
Gesamt ca. 50 km, 1300 Hm.

Hans Dobnig
0676 33 63 748

So, 9. Juli Gartnerkofel (2195 m) 
Über den Westgrat. Anspruchsvolle und verglichen zum Normalweg 
einsame Überschreitung mit einigen Kletterstellen bis II-. Aufstieg 
ab Watschiger Alm zum Kühweger Törl, auf die Kammleiten und  
über ungesicherten Pfad zum Gipfel. Abstieg über Normalweg. 
Aufstieg 800 Hm, ca. 2.5 Std.

Gerhard Winkler
0676 94 21 014

Sa, 15. Juli Staff (2217 m), Staffkamin (Klettertour) 
Mehrseillängentour bis Schwierigkeitsgrad IV für eine Person  
durch den Staffkamin, Klettererfahrung notwendig. 
Alle Infos auf Anfrage.

Daniel Oberlerchner
0676 53 15 617

So, 16. Juli Vorderer Gesselkopf (2974 m)
Ab Parkplatz Jamnighütte (1680 m). Über den Almboden der 
Jamnigalm zur Hagener Hütte und weiter zum aussichtsreichen 
Gipfel. 1400 Hm, 17 km, Gesamtzeit ca. 8 Std. 

Daniel Oberlerchner
0676 53 15 617

So, 30. Juli Pirkner Klamm
Eindrucksvoller und nicht allzu schwerer (B/C) Schlucht-Klettersteig 
durch die Pirkner Klamm.
Gesamt ca. 200 Hm, 2 Std.

Michael Unterlerchner
0664 34 18 529

Seeboden-Lieserhofen
Alle Touren Juni bis September
Michael Unterlerchner 	 0664 34 18 529
michael.unterlerchner@bergrettung-spittal.at 
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Touren Seeboden-Lieserhofen

So, 6. Aug. Monte Flop (1715 m)
Aufstieg aus dem Aupatal zum Rifugio Grauzaria, steil weiter zur 
Foran da la Gjialino, die letzen 100 Hm sieht man schon das Ziel. 
Eine traumhafte Aussicht ist der Lohn für den Aufstieg: 
1000 Hm, ca. 3 Std. 

Gerhard Winkler
0676 94 21 014

Sa, 19. Aug. MTB Mühldorfer Alm
Lendorf – Mühldorf – Mühldorfer Almweg,
Gesamt: 45 km, 1200 Hm.

Hans Dobnig  
0676 33 63 748

Sa, 26. Aug. Weissensee Xtrem
10 Gipfel bis zum kühlen Nass. Achtung! Nur für konditionell 
sehr Trainierte geeignet, jedoch ein absolutes Erlebnis! 
Von der Goldeck-Talstation über Martennock, Goldeck, Seetalnock, 
Staff, Kopasnock, Eckwand, Latschur, Almspitz, Plenteliz und 
Hochtraten zum Weissensee-Ostufer auf eine Erfrischung. 
Lange Wanderung ca. 42 km und ~3500 Hm.

Daniel Oberlerchner
0676 53 15 617

So, 3. Sept. Seenock (2260 m)
Wanderung über 5 Gipfel im Gebiet der Zechneralm, wobei der 
Seenock (2260 m) der höchste Punkt der Rundtour ist. 
700 Hm, 8,5 km, ca. 4 Std.

Hans Dobnig  
0676 33 63 748

So, 10. Sept. Mittagskogel (2145 m)
Aufstieg über Bertahütte, 950 Hm, 3,5 Std.

Gerhard Winkler
0676 94 21 014

So, 17. Sept. Hohe Leier (2774 m): KS
Aufstieg vom Burgstallberg (sofern möglich) zur Reißeckhütte und 
weiter über den Bella Vista-Klettersteig (C/D) zum Gipfel. 
Abstieg über Normalweg. 1200 Hm, Gesamt ca. 6 Std. 

Michael Unterlerchner
0664 34 18 529

Sa, 23. Sept. MTB Wöllaner Nock 
Ab Bad Kleinkirchheim, 25 km, 1100 Hm; 
Abfahrt über den 15 km langen Flow Country Trail.

Hans Dobnig  
0676 33 63 748

Pirkner Klamm     © Michael Unterlerchner   Pirkner Klamm     © Michael Unterlerchner
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Touren Molzbichl - Rothenthurn

Sa, 17. Juni Jukbichl (1889 m)
Lanz 1050 m – Dobra 1058 m – Stelzling 1400 m –  
Jukbichl 1889 m – retour. 870 Hm.

Adam 
7.00 Uhr

Mi, 21. Juni Sommersonnenwende
Ab 20.00 Uhr am Sonnwendkreuz 2000 m, 100 Hm.

(Alle)

So, 2. Juli Schleinitz (2905 m)
Rottmannalm 1894 m – Neualplseen 2451 m – Einstieg 2645 m – 
Schleinitz 2905 m – Alkuser Scharte 2631 m – Rotgabele 2696 m – 
Oberwaldersteig – Parkplatz; Klettersteig Kategorie A/B

Matthias  
6.00 Uhr

Fr,  21. Juli
Sa, 22. Juli

2 Tage Südtirol 
1.Tag: Grödner Joch 2121 m – Pisciadu-Hütte 2585 m – 
Pisciadu-Klettersteig (oder Normalweg) – Cima Pisciadu 2985 m.
2.Tag: Abstieg von der Pisciadu-Hütte 2585 m –  
Grödner Joch 2121 m – mit Auto zum Valparolapass 2192 m 
Hexenstein 2150 m – retour.             

Adam
06.00 Uhr

Sa, 29. Juli Böseck (2854 m)
Mallnitz Winterbrücke 1220 m – Großlab 1700 m – Mauternitzscharte 
2332 m – Böseckhütte 2594 m – Böseck 2834 m – retour.

Christian  
7.00 Uhr

So, 13. Aug. Lumkofel (2287 m)
Liesing Assing 1427 m – Oberrasteralm 1619 m – Lumkofel 2287 m 

Adam
6.00 Uhr

Sa, 26. Aug. Hochstuhl (2236 m)
Parkplatz „Im Winkel“ 1152 m - Einstieg 1520 m –
Hochstuhl 2236 m – Bielschitzasattel 1840 m –
Klagenfurter Hütte 1664 m – Parkplatz. Klettersteig Kategorie A/B/C

Matthias  
6.00 Uhr

Sa, 9. Sept. Mala Mojstrovka (2332 m)
Vršič-Pass 1611 m – Vratca-Scharte 1807 m – 
Mala Mojstrovka 2332 m – Velika Mojstrovka 2366 m –
Zadnja Mojstrovka 2356 m – Vršič-Pass Klettersteig Kategorie A/B/C

Christian
7.00 Uhr

Sa, 16. Sept. Porze (2589 m)
Biathlonzentrum 1405 m – Klapfsee 1680 m – 
Porzehütte 1942 m – Porze 2589 m

Adam
06.00 Uhr

Sa, 30. Sept. Cellon (22241 m)
Plöckenpass 1357m – Oberst Gressl Gedenkweg – Cellonschulter 
1829m – Via Senza Confini - Frischenkofel (Cellon) 2241m – 
Grüne Schneid 2086m – Collinetta Alm – Plöckenpass
Klettersteig Kategorie A/B/C/D

Matthias  
7.00 Uhr

So, 8. Okt. Gemeinschaftstour Goldeck
Gemütliche Wanderung mit Einkehr.

Alle
8.00 Uhr

Molzbichl-Rothenthurn
Alle Touren
Telefonische Anmeldung ist erwünscht, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können!!
Kilometergeld: Empfehlung des ÖAV 7ct /km
Treffpunkt: Raiffeisenbank Molzbichl

Adam Kofler		       0676 70 66 807		  adamkofler55@gmail.com
Christian Pichler              0664 60 20 54 915		 christian_pichler2@yahoo.de
Matthias Steinthaler        0660 31 77 377		  matthias_steinthaler@aon.at



 | 27Spittaler Bergsteigerblatt | Sommer 2023

Touren Molzbichl - Rothenturn 

Montag-Touren
Telefonische Anmeldung ist erwünscht, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können!!
Treffpunkt:  Raika Molzbichl (Fahrgemeinschaften) 
 
Gerlinde Auer		       0680 50 41 330

Mo, 5. Juni Gartnerkofel (2195 m)
Naßfeld 1552 m – Gartnerkofel 2195 m
650 Hm.

Alle ab
8.00 Uhr

Mi, 21. Juni Sommersonnenwende
Ab 20.00 Uhr am Sonnwendkreuz 2000 m, 100 Hm.

Alle

Mo, 3. Juli Arthur-von-Schmid-Haus (2275 m)
Mallnitz Dösener Tal 1450m – Dösner Hütte 1976 m – 
Arthur-von-Schmid-Haus 2275 m, 800 Hm.

Mo, 7. Aug. Speikkofel (2270 m)
St. Lorenzen 1477 m – Kleiner Speikkofel 2109 m –  
Großer Speikkofel 2270 m, 800 Hm.

Mo, 4. Sept. Königstuhl (2336 m)
Innerkrems Karlbad 1693 m – Friesenhalssee 2150 m – 
Königstuhl 2336 m, 650 Hm.

So, 8. Okt. Gemeinschaftstour Goldeck
Gemütliche Wanderung mit Einkehr.

Alle
8.00 Uhr

Am Weg auf die Kreuzspitze    ©  Matthias Steinthaler  Am Gailtaler Polinik     ©  Matthias Steinthaler

SONNWENDFEIER
Die Ortsgruppe Molzbichl wird auch heuer wieder 
am 21. Juni das traditionelle Sonnwendfeuer am 
Martennock entzünden. Treffpunkt ist um 20.00 Uhr 
beim Sonnwendkreuz. Wenn das Wetter mitspielt, 
wird es bestimmt wieder für alle Teilnehmer ein 
besonderes Erlebnis am Berg werden.
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Touren Molzbichl-Rothenthurn

Do, 1. Juni Glingspitze (2433 m)
Riedingtal Königalm 1667 m – Haselloch 2136 m – 
Glingspitze 2433 m, 750 Hm.

Anita
7.00 Uhr

Mi, 21. Juni Sommersonnenwende 
Ab 20.00 Uhr am Sonnwendkreuz 2000 m,  
100 Hm.

Alle

Do, 6. Juli Reitereck (2790 m)
Maltaberg Leonhardhütte 1600 m – Ochsenalm 2195 m – 
Reitereck 2790 m, 1150 Hm.

Anita 
6.00 Uhr

Do, 3. Aug. Gumma (2316 m) – Kreuzhöhe (2566 m) 
Lessach 1400 m – Wildbachhütte 1806 m – Gumma 2316 m – 
Kreuzhöhe 2566 m, 1200 Hm.

Anita

Do, 7. Sept.
Fr,  8. Sept.

Hafner (3076 m)
Tag 1: Malta-Hochalm-Straße 1500 m – Kattowitzer Hütte 2320 m – 
          Hafner 3076 m – Kattowitzer Hütte 2320 m.
Tag 2: Kattowitzer Hütte 2320 m - Maltatal Hochalmstrasse 1500 m. 

Anmeldung wegen Zimmerreservierung erforderlich!!

Anita

Do, 5. Okt. Latschur (2236 m) 
Goldeck Seetalhöhe 1883 m – Eckwand 2221 m – Latschur 2236 m,
850 Hm.

Anita 
8.00 Uhr

So, 8. Okt. Gemeinschaftstour Goldeck
Gemütliche Wanderung mit Einkehr.

Alle
8.00 Uhr

Donnerstag-Touren
Bitte, telefonisch anmelden, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können.
Treffpunkt:  Raika Molzbichl (Fahrgemeinschaften) 
 
Anita Pichler		       0650 786 40 50
			        04767 374
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Touren Unteres Drautal

Unteres Drautal
Stammtische
finden jeden 1. Donnerstag im Monat 
im Gasthof Tell statt.

Anmeldeschluss für die Touren bis spätestens 
Donnerstagabend 
(bei 2-Tages-Touren bis 14 Tage vor der Tour!)
Weitere Touren werden bei den Stammtischen 
ausgemacht.
 
Udo Jester		  0676 60 68 970

L= leicht, M= mittel,
A= anspruchsvoll

Seniorenwanderungen
finden jeden Di statt.

Auskunft unter: 
Josef Pernusch		    0677 61 08 57 22

Roßkofel Tour /Karnischen Alpen    © Udo Jester     Spitzegel 2.119m /Gailtaler Alpen     © Udo Jester

Sa, 3. Juni Hoher Trieb (Karnische Alpen)
2199 m – 500 Hm.

L - M Udo Jester
0676 60 68 970

Sa, 17. Juni
So, 18. Juni

Blumenweg 
Defereggental. 
(800 Hm, L) – Rote Wand 2818 m, (800 Hm, M). 

L - M Martin Peball
0664 88 12 48 10

Sa, 8. Juli Gartlrundweg + Gartlkopf (Schobergruppe)
2458 m – 720 Hm – L bzw. 1100 Hm – A

A Jutta Mainhart
0664 31 14 833

Sa, 15. Juli
So, 16. Juli

Pirkachklamm 
(Klst. B-C) – Glödis (3206 m – 1200 Hm – A + Klst. B-C)

A +
Klst. 
B-C

Bruno Rauter
0676 56 49 473 
04245 64 914

Sa, 22. Juli Letterspitze (Karnische Alpen)
2436 m – 1200 Hm.

A Udo Jester
0676 60 68 970

Sa, 05. Aug. Spielmann (Glocknergruppe)
3027 m – 1050 Hm.

M Edi Steiner
0664 73 06 47 80

Sa, 12. Aug. Reitereck (Hafnergruppe)
2790 m – 1150 Hm 2199 m – 500 Hm.

A Martin Peball
0664 88 12 48 10

Sa, 9. Sept. Strichkogel (Gosaukamm)
1994 m – 980 Hm.

M Gerfried Sattlegger 
0664 37 56 431

Sa, 7. Okt. Gmeineck (Reißeckgruppe)
2592 m – 800 Hm.

L Jutta Mainhart
0664 31 14 833
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Touren Ortsgruppen

Sa, 15. Juli Mangart (2677 m) 
über Normalweg.
Genaues Ziel ist Anfang Mai bei Nageler Reinhard zu erfahren! 

Reinhard Nageler
0699 11 62 54 31

Sa, 19. Aug. 4 Hütten Tour unterm Großglockner
Glorerhütte, Salmhütte, Stüdlhütte, Lucknerhütte.

Reinhard Nageler
0699 11 62 54 31

Ferndorf
Alle Touren 
Reinhard Nageler		  0699 11 62 54 31	         nageler.r@gmail.com

Wanderungen
• Von Mai bis Oktober
• jeden ersten Samstag im Monat
• Start um 7.00 auf dem Dorfplatz
• Das Ziel wird kurzfristig laut 
  Wettervorhersage und
  Anmeldungen festgesetzt.
 

Arriach
Alle Touren
Auskünfte über Touren oder Anregungen:  
Manfred Fischer		  0676 84 82 40 606

Weitere 
Ansprechpartner

Trebesing
Es können mit Herrn Hanke und Herrn Egger
gemeinsame Touren vereinbart werden
 
Gustav Hanke		  0650 60 22 975
Zlatting 66		  04732 20 47

Johann Egger		
Zlatting 42 		  04732 32 73

Lurnfeld
Alpenverein-Hüttenschlüssel erhältlich bei

Gert Amenitsch		  0676 50 19 320
Pattendorf 8, 9813 Möllbrücke	 04762 22 76

Baldramsdorf
Auskünfte Hüttenschlüssel
Hans Aman			   0676 83 14 17 08

Reißeck 
Auskünfte Mooshütte
Rudi Saupper			   0664 12 42 000 

Fensterblick am Trogkofel   © Reinhard Nageler Aufstieg zum Trogkofel  © Reinhard Nageler
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Info

MAX ERNST in der
Stadtturmgalerie
Gmünd
(6.5. - 1.10.2023, täglich  
von 10 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr)
Seine Lebensgeschichte zwischen Deutschland, 
Frankreich und Amerika ist atemberaubend,  
seine Vielfalt, sich künstlerisch auszudrücken,  
außergewöhnlich, ja genial. Mit über 80 Arbeiten, 
darunter Lithografien, Radierungen, Frottagen,  
Collagen und Skulpturen, spannt die Gmünder  
Schau einen Bogen von den 1920er- bis in die 
1970er-Jahre und lädt das kunstinteressierte  
Publikum damit erstmals im Süden Österreichs ein, 
in die fantasievollen Bildwelten des großen Surre-
alisten einzutauchen. Spannende zeitgenössische 
Auseinandersetzungen mit dem Werk Max Ernsts 
ergänzen die Ausstellung und unterstreichen die 
bleibende Relevanz Max Ernsts für nachfolgen-
de Künstlergenerationen. Zur Ausstellung gibt es 
wieder ein umfangreiches Rahmenprogramm, ein 
Ausstellungskatalog ist erschienen. 

Kein Geringerer als Max Ernst (1891-1976)  
betritt heuer die Bühne der Künstlerstadt. 
Als einer der weltweit anerkanntesten Künstler 
des 20.Jhd. hat er, Dadaist und Surrealist, ein 
außergewöhnlich vielfältiges Werk hinterlassen. 

Die ArriachXtreme-Wanderroute führt den Wanderer 
auf bereits bestehenden Wanderwegen entlang der 
Gemeindegrenze rund um die Mittelpunktgemeinde 
Arriach. Die Begehung erfordert sehr gute Kondition 
und Ausdauer. Die gesamte Wegstrecke von 56 km und 
3000 Hm  muss innerhalb eines Tages bewältigt werden.

Die Wanderung entlang der Gemeindegrenze von 
Arriach ist äußerst abwechslungsreich und beinhaltet 
auch die Erklimmung des Wöllaner Nocks (2145 m) 
und der Gerlitzen (1911 m).
Der Wanderer erhält bei Anmeldung ein Startpaket 
bestehend aus einem Wandersackerl, einem Schlüs-
selband mit Ticket, zwei Getränkegutscheinen, einem 
Müsliriegel, einer Wegbeschreibung mit Streckendaten 
und eine Wanderkarte. 

Bild unten: Preise für den schnellsten Mann u. Frau  
sowie für den ältesten Teilnehmer (75 Jahre) 2022
zusätzlich zu den Stirnbändern für jeden Teilnehmer.

Preise 2022
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Legendäre  
Wanderroute 
Europa
50 aufregende Touren 
zw. Ägäis & Polarkreis

Lonely Planet

Mairdumont
€ 31,95

Weiter geht‘s mit den 
Legendären Wanderrou-
ten! Nach den erfolgrei-
chen Titeln „Welt“ und 
„Deutschland“ rückt 
Lonely Planet im drit-
ten Band Europa in den 
Fokus. In persönlichen 
Reportagen nehmen 
die Autoren uns mit auf 
50 aufregende Touren 
zwischen Polarkreis und 
Balkan: Vom Sofa aus 
umrunden wir die irische 
Dingle-Halbinsel, wir 
überqueren die Pyrenä-
en, folgen der finnischen 
Bärenrunde und entde-
cken die Julischen Alpen 
in Slowenien.

Wandern für  
die Seele
Wohlfühlwege 

Janine Wenzel 

Verlag Droste 
€ 19,–

Steirische Schmankerl, 
wohin man auch blickt: 
Im „grünen Herzen“ 
Österreichs wartet der 
Genuss nicht nur auf 
dem Teller, sondern auch 
in der Natur. 
Janine Wenzel stellt 20 
Wohlfühltouren vor, die 
zu sanften Almen, wilden 
Klammen, imposanten 
Gipfeln und lieblichen 
Weinbergen führen.  
Fantastische Ausblicke 
auf Burgen, Schlösser 
und kristallklare Seen 
verwöhnen die Seele; 
urige Gasthöfe ver-
sprechen kulinarische 
Glücksmomente. In der 
Steiermark genießt man 
mit allen Sinnen!

Mit Bahn und Bus 
zum Berggenuss
80 Öffi-Wanderungen 
rund um Salzburg. 

Stefanie Ruep  

Verlag Anton Pustet   
€ 25,– 
 
Einsteigen, aus dem 
Fenster schauen, in der-
Natur sein.

Warum es von Vorteil 
ist, mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu einer 
Wanderung aufzubre-
chen, anstatt mit dem 
eigenen Auto zu fahren, 
macht uns Stefanie Ruep 
eindrücklich in ihrem 
Wanderführer klar. Man 
schont dabei nicht nur 
die Umwelt, sondern 
auch die eigenen Nerven, 
wenn man entspannt 
plaudernd oder die Karte 
studierend im Zug oder 
Bus zum Ausgangspunkt 
einer Wanderung unter-
wegs ist. 

Klettersteigatlas 
Alpen
1200 Klettersteige zw. 
Wienerwald & Côte d’Azur 

Iris Kürschner  
Mark Zahel

Bergverlag Rother 
€ 35,– 
 
Der Klettersteigatlas lie-
fert zu jedem Steig eine 
Kurzcharakteristik und 
eine Schwierigkeitsbewer-
tung. Er bietet damit eine 
schnelle Orientierungshilfe 
und einfache Vergleichs-
möglichkeiten. Die Aus-
wahl passender Steige 
wird enorm erleichtert.

Zu jedem Steig kommen 
praktische Infos zu Talor-
ten und Ausgangspunkten, 
An- und Abstiegszeiten, 
Einkehr- und Unterkunfts-
möglichkeiten und vielem 
mehr.  
Der Routenverlauf wird 
jeweils kurz umrissen. 

Bücher
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Service MitgliedschaftNaturschutzreferent

Naturschutz

Was können wir als ÖAV- 
Mitglieder zum Arten-
schutz beitragen: 

•	 das eigene Umfeld  
möglichst artenreich 
gestalten 

•	 ein Feuchtbiotop  
Blumenwiesen  
anlegen, Brennnesseln 
stehenlassen usw. 

•	 Schutzgebiete respek-
tieren, in der Alpin-
zone keine Spuren 
hinterlassen 

•	 lokale (Bio) Produkte 
kaufen, weniger 

     Fleisch essen 

•	 möglichst mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln 
reisen (für Klappräder 
gibt es jetzt eine sehr 
gute Förderung) 

•	 achtsam leben...

Neben der Klimakrise bedroht eine
noch weit dramatischere Entwick-
lung das menschliche Leben auf der
Erde: die Biodiversitätskrise (Ver-
lust der Artenvielfalt). In den letz-
ten 450 Millionen Jahren gab es
bereits fünf Massenaussterben.
Zuletzt verschwanden die Dinosau-
rier und mit ihnen rund 75 Prozent
aller damaligen Arten. Forschern
zufolge sterben heute Arten 100 bis
10.000-mal schneller aus als beim
letzten Mal und diesmal ist die
Ursache nicht ein Asteroidenein-
schlag, sondern der Mensch. 

Und nicht nur Arten verschwinden, 
auch die Anzahl der Tiere einer 
Art nimmt bisweilen drastisch ab. 
So stellten Amateurforscher in 
Krefeld fest, dass die Insektenbio-
masse in den letzten 26 Jahren  
um 75% abnahm (wir merken das 
z.B. an den wenigen Insekten an 
den Windschutzscheiben).  
Und 74% der Tierarten Österreichs 
sind Insekten!

Bodenversiegelung Lendorf     ©  Erich Auer   Straßenbau Lurnfeld      ©  Erich Auer

Somit geht einerseits die Be-
stäubungsleistung und damit 
der Ertrag radikal zurück und 
andererseits  bringt die fehlende 
Insektennahrung auch ande-
re Tiere (Vögel, Fledermäuse, 
Amphibien, Reptilien, Fische,…) 
und in Folge auch den Menschen 
unter Druck. 
Als Hauptverursacher gilt der 
Lebensraumverlust, gefolgt von 
intensiver Nutzung (Wiesen wer-
den bis zu 5x gemäht), Einsatz 
von Giften, Lichtverschmutzung 
und Klimaänderung. 
In Kärnten   sind wir mit 1ha  
Bodenverbrauch pro Tag Spitzen-
reiter in der EU! Bei der Erhal-
tung von Lebensräumen und 
Arten liegt Österreich an vor-
letzter Stelle! Was tun? Die EU-
Biodiversitäts-Strategie verlangt, 
30% des Landes unter effekti-
ven Naturschutz zu stellen, den 
Einsatz von Pestiziden um 50% 
zu verringern und geschädigte 
Ökosysteme wiederherzustellen.
Kärnten hat zwar knapp über 
20% geschützte Flächen, wenn 
man die Feuchtflächen und die 
Alpinregion dazurechnet, aber 
weitere Unterschutzstellungen 
sind dringend erforderlich!
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www.alpenverein.at/huetten/ 
finder.php
Link auf:  
www.alpenverein-spittal.at
Siehe weiters:
www.alpenverein.de
www.alpenverein.it
www.alpenonline.ch

..gewährt unseren Mitgliedern
ab einem Einkauf von € 50,-
einen Rabatt in der Höhe von 
10%. Bitte den AV-Ausweis 
vorlegen und die Sektion 
Spittal angeben.
Ein Betrag in der Höhe des 
Rabattes wird unserem 
Vereinskonto gutgeschrieben.
Mit diesem können wir dann 
wieder neues Leihgerät
anschaffen!
P.S.: Grundsätzlich gilt diese 
Aktion österreichweit.
Einen sicherlich reibungslosen 
Ablauf gibt es in Spittal.

Bei Bergsport Korak erhalten 
unsere Mitglieder ebenfalls
10%Rabatt

Internationaler 
Jugendherbergsausweis
Mitglieder der Alpenvereins-
Jugend (< 30 Jahre) erhalten
€ 5,- Ermäßigung auf den  
intern. Jugendherbergsausweis.
Wir können Ausweise jetzt  
direkt in der Kanzlei ausstellen!
www.jungehotels.at

Mit Bus und Bahn zu den 
Alpenvereinshütten
www.alpenverein.at/mobilitaet

Aus- und Fortbildung
für Funktionäre & Mitglieder
Die Alpenverein Akademie vereint 
das gesamte Ausbildungsangebot 
des Alpenvereins unter einem 
Dach. Diese Bündelung macht den 
Alpenverein als NGO zum 
Pionier – und zum wohl größten 
Vermittler von Outdoor-Kompe-
tenz österreichweit.
www.alpenverein-akademie.at
Katalog kostenlos anfordern:
akademie@alpenverein.at
Auskünfte:
für Jugendleiter, Übungsleiter
Mag. Harald Angerer  
0650 36 01 321
für Tourenführer, Übungsleiter
Hans Aman  
0676 83 14 17 08

Regionale Linienbusse
werden von den Kärntner Linien 
koordiniert.Hier gibt es spezielle 
Wanderbus-Services.
Fahrpläne im Allgemeinen sind 
über den Routenplaner abzufragen 
bzw. zum Download verfügbar.
www.kaerntner-linien.at
Weiteren Service bieten auch 
die angegliederten regionalen
Mobilitätsbüros. In der Nähe gibt 
es diese in Gmünd
www.kaernten-bus.at/regionen/
liesertal.html und Feistritz
www.kaernten-bus.at/regionen/
unteresdrautal.html

Go-Mobil
Bewegt man sich im Gebiet einer 
Gemeinde bietet das Go-Mobil 
günstige Fahrten.  
Es wird in unserem Umkreis 
angeboten in: Feld am See, 
Ferndorf, Fresach, Radenthein, 
Stockenboi.
www.gomobil-kaernten.at

Das Nockmobil
ermöglicht lückenlose Mobilität für 
EinwohnerInnen und Gäste 
in vorerst acht Gemeinden in den 
Nockbergen, von Spittal bis zur 
Turrach. Es bringt Sie von Halte-
punkt zu Haltepunkt und macht 
es somit möglich, auch ohne das 
eigene Auto unterwegs zu sein.
•	 Bedarfsorientiert  

Fahrtenbündelungen.
•	 Zubringer zum öffentlichen 

Verkehr 

Haltepunkte: www.istmobil.at
Tel: 0123 500 444 24
www.nockmobil.at

Service Informationen
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Versicherung
Weltweite Freizeit-Unfallversicherung, 
Europa-Haftpflicht und Rechtsschutz im  
Mitgliedsbeitrag enthalten:
•	 Bergekosten bis zu € 25.000,- in der Freizeit im  

In- und Ausland, Rückholkosten ohne Obergrenze
•	 Krankenhausaufenthalt nach Unfall oder Krankheit 

im Ausland bis zu € 10.000,- weltweit, sowohl in 
der Freizeit als auch im Beruf

•	 Europa-Haftpflicht bis zu € 3.000.000,-
•	 Europa-Rechtsschutz bis zu € 35.000,- 

Ermäßigung auf Hütten
Mitglieder zahlen mindestens 10 € weniger bei ihrer 
Übernachtung in über 500 Alpenvereinshütten. Durch 
ein Gegenrecht stehen ihnen auch bei Bergsteiger-
vereinen anderer Länder (Schweiz, Frankreich, Itali-
en, Spanien, Deutschland, Slowenien, Liechtenstein, 
Belgien, Luxemburg, Niederlande) Ermäßigungen zu. 

In die Berge kommen
Der Alpenverein betreut in Österreich ca.26.000 km
Alpenvereinswege, bietet einen aktuellen Bergwet-
terdienst, ein Tourenportal, Karten, Bücher und 
Magazine mit Fachinformationen.

Mitgliederwerbung
Für die Werbung von einem neuen Mitglied erhält man 
eine Alpenvereinskarte nach Wahl. Bei 5 oder mehr 
gibt es Gutscheine von „Sportler“ und ein Monatsabo 
der alpenvereinaktiv-app. 

Mitgliederbeiträge 2023

A-Mitglied 28–64 Jahre 62,00 €

B-Mitglied 48,00 €

(Partner, Bergrettung, Jugendleiter, Senior)

Person mit Beeinträchtigung (ab 50%) 26,00 €

Junior 19–27 Jahre 48,00 €

Student in Familie 19–27 
Jahre (Nachweis)

0,00 €

Kind/Jugend (bis 18 J) 26,00 €

Kind/Jugend in Familie bis 
18 Jahre

0,00 €

Gastmitglied 18,00 €

Treuemitglied 11,00 €

ab 70 Jahre, nach 50 Jahre Mitgliedschaft

Unkostenpauschale Ausland 3,30 €

Klettern
Nutzen Sie eine von über 200 Kletteranlagen oder die 
vielen Alpenvereins-Klettergärten in Österreich.

Jugend- & Familienarbeit
Für Kinder, Jugendliche & Familien bietet die Alpen-
vereinsjugend ein buntes Programm - vom Famili-
enurlaub über Feriencamps bis hin zu handfesten 
Einsätzen auf Umweltbaustellen.

Service Mitgliedschaft

Ja, Ich will Mitglied beim Alpenverein Spittal werden:

(Titel) Vor- und Zuname: Geb.-Datum:

Adresse: Telefon:

E-Mail:

    A-Mitglied                   B-Mitglied Details zu den Mitgliedschaften siehe oben!

Partner Vor-und Zuname: Geb.-Datum:

Kind Vor-und Zuname: Geb.-Datum:

Kind Vor-und Zuname: Geb.-Datum:

Anmerkungen:

Datum Unterschrift

Anmeldung geht auch ganz formlos über unsere Kanzlei per Telefon, Email oder Persönlich  
Anmeldung ist auch online über www.alpenverein.at möglich.
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Service Intern

Neumitglieder

Redaktionsschluss
...für das nächste 
Bergsteigerblatt:

Programm: 
Oktober–November

Mo, 7. August

Wir gedenken
unserer
Verstorbenen
Hein Andrea
Konrad Heidrun
Lampersberger Maria
Lerchster Reinhold
Oberrauter Walter
Stopper Waltraud 
Thurner Josef
Thalmann Sepp
Weissensteiner Johanna

Wir wünschen Ihnen einen 
letzten guten Aufstieg!

Herzlichen Glückwunsch an Manfred Feichter,  
den Gewinner des Fotorätsels: Das Gmeineck, mit seiner imposanten 
Kulisse und majestätischen Aussicht, bildete den perfekten Rahmen 
für dieses spannende Fotorätsel. 
Ein herzliches Dankeschön Sepp Leyrer für seine tolle Idee und an  
Klaus Maier für das beeindruckende Foto. Das Bild hat uns ermöglicht,  
das Fotorätsel zu präsentieren und Manfred Feichter als Gewinner zu küren. 
Wir schätzen Klaus Maiers Talent und Beitrag zur Veranstaltung. 
Vielen Dank!

Aichholzer Sigrid
Aschbacher Bettina
Auernig  Luca
Banko Iris
Banko Tristan
Bichler Andreas
Bichler Silvia
Bichler Vincent
Brunner Antonia
Brunner Eva-Maria
Brunner Thomas
Burgstaller Michaela
Eggarter Sonja
Egger Lara
Egger Lukas
Egger Sabine
Gasser Bettina
Götz Diana
Götz Renate
Grader Dominik
Gratzl Johannes
Hopfgartner Stephanie
Hössl Johanna
Jungwirt Jana
Jungwirt Maria
Keim Clemens
Knallinger Johanna
Königsreiner Michael
Koplenig Dietmar
Koplenig Helga
Krabath Marlene

Krabath Susanne
Laggner Mario
Leitner Karin
Linder Elisabeth
Luckmann Sandra
Malle Monika
Manhardt Gabi
Marinelli Bernhard
Meißnitzer Theresa
Müllner Reinhard
Peball Niklas
Peitler Manuela
Penker Fabienne
Penker Harald
Penker Petra
Pirker Emma
Piwonka Alexander
Piwonka Andrea
Piwonka Stefanie
Platzer Friedrich
Povolny Melanie
Preiml Bernhard
Rindler Christina
Röse Eric
Sabaini Adrian
Sabaini Astrid
Sattlegger Stefan
Saudan Anna
Schmölzer Daniel
Stich Alexander
Striedinger Verena
Tietz Swen
Unterzaucher Julia
Van Erkelens Jelle

Von Sickingen Elisabeth
Waldecker Lukas
Wassermann Bettina
Wiedenhöft Lois Alice
Wilscher Lena Marie
Wilscher Sebastian
Wrieschnig Peter
Zraunig Melanie
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JHV   © Erich Auer Radstadt    © Air Media Karl Strauch

Erfolgreicher Rückblick  
und neue Herausforderungen
Die Jahreshauptversammlung der ÖAV-Sektion Spit-
tal/Drau fand im Gasthof Postwirt in Seeboden statt. 
Unter der Leitung von A. Riebenbauer wurden wichtige 
Themen diskutiert und Berichte präsentiert.  
Bürgermeister Friedrich Paulitsch aus Baldramsdorf 
war ebenfalls anwesend. 
 
Es begann mit einem bewegenden Totengedenken, 
gefolgt von Bürgermeister Paulitsch – er erinnert sich 
an die Schulzeit wo er von Herwig Gräbner erstmals 
vom Nationalparkprojekt erfahren hat und bedauert 
den Rückgang des  Pasterzengletschers am Glockner. 

Vorsitzender Riebenbauer berichtete über den Umbau 
der Goldeckhütte mit Kosten von über 1 Million Euro. 
Das Projekt erhält 90%ige Förderung und strebt das 
Umweltgütesiegel an. Der Zuwachs bei der Reißeckhüt-
te wurde ebenfalls positiv erwähnt.

Alpinreferent Christian Resch präsentierte den Jahres-
rückblick seines Ressorts und betonte die Bedeutung 
neuer Tourenführer. Naturschutzreferent Erich Auer 
sprach über Probleme im Naturschutzbereich, bei der 
Nutzung der Windenergie und den Verlust der Biodi-
versität.

Positive Entwicklungen im Jugendbereich wurden 
hervorgehoben, darunter der erfolgreiche Umbau des 
Bildungszentrums Baldramsdorf mit einem attraktiven 
Jugendraum mit Klettermöglichkeiten.  
Eine Kletterwand wird auch in der Volksschule Lendorf 
installiert. Dr. Alexandra Odermann erhielt in Treffling 
eine Klettertherapiewand.
Das Programm „rundum aktiv“ bietet eine Vielzahl von 
Aktivitäten im Laufe des Jahres. Zwei neue Mitarbei-
terinnen, Ingrid Santner und Nica Zauchner, wurden 
vorgestellt. Ein besonderer Dank galt der Klasse 3c der 
Musikmittelschule Seeboden unter der Leitung von Re-
gina Riebenbauer für ihre musikalische Untermalung.

Herzliche Einladung  
zur ÖAV-Kulturfahrt 2023

 
“Auf Spurensuche  
im Herzen des Pongau“ 
 
Organisation und Führung 
Sigrid Gauster - Austria-Guide
Freitag, 23. Juni 2023
Abfahrt: 7 Uhr (Parkplatz Evang. Kirche)
Rückkehr: ca. 18 Uhr

Der Pongau, das Salzburger “Innergebirg” ist reich 
an kulturellen Stätten wie die Bezirkshauptstadt 
St. Johann und die kleine historische Stadt Rad-
stadt. Erster Besichtigungspunkt ist Radstadt– 
auf einer Felsterrasse im Oberen Ennstal gelegen.
Eine Wehrmauer und 3 Rundtürme umgeben die 
weitgehend erhaltene mittelalterliche Stadt.
Nach der Kaffeepause beginnt der Stadtrundgang! 
Auf dem “Milleniumspfad” rund um Radstadt haben 
wir die Chance, uns wandernd fit zu machen in 
österreichischer Geschichte. 
Weiter geht es über Bischofshofen in den Hauptort 
des Pongau nach St.Johann - auf einer sonnigen 
Terrasse über der Salzach gelegen, wo Sie u.a. 
einiges über die Emigration der Salzburger  
Protestanten erfahren werden.
Beim Mittagessen haben wir event. Gelegenheit 
Pongauer Spezialitäten zu verkosten.
Nach einem Rundgang und Besichtigung des soge-
nannten “Pongauer Dom” fahren wir über Wagrein- 
Kleinarl wieder Richtung Heimat!
 
Kosten je Person: € 40.- 
(Busfahrt,Mautgebühr,Organisation) 
Anmeldung bei Sigrid Gauster 04762 3473
Bitte hinterlassen Sie ihre Telefon-Nr.
auf dem Anrufbeantworter!
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NP Hohe Tauern

Sommer-Erlebnisprogramm  
Entdecken Sie die Hohen Tauern von Ihrer 
schönsten Seite und sehen Sie die Flora und 
Fauna mit anderen Augen. Wir freuen uns, 
wenn Sie dabei sind.
Mehr dazu unter: www.hohetauern.at/erlebnis

NEU: Mit der neuen WebApp 
„hohetauern|guide“ können Sie für Ihren ge-
planten Nationalparkbesuch ab sofort online 
Touren planen, Ranger:innentouren bequem 
buchen, Tauernfreund:in werden und alle wich-
tigen Infos über unser Schutzgebiet erhalten.

Hol dir deinen hohetauern|guide

oder www.hohetauernguide.at

Haus der Steinböcke in Heiligenblut
Herzstück im Haus der Steinböcke bildet die Ausstel-
lung „Der König und sein Thron“, die tief in die Welt 
des Hochgebirges eintauchen lässt. Erleben Sie, wie 
Tiere und Pflanzen mit den Herausforderungen des 
anspruchsvollen Lebensraums zurechtkommen und ge-
hen Sie mit uns in den Steilhängen der Hohen Tauern 
spazieren.
Weitere Informationen und Öffnungszeiten unter 
www.hausdersteinboecke.at

Nationalpark-Besucherzentrum  
Mallnitz
Das Besucherzentrum Mallnitz bietet den idealen Ein-
stieg für Abenteuer im Nationalpark. Die Ausstellung 
„univerzoom nationalpark“ bringt Ihnen alle Geheim-
nisse der Natur im Nationalpark zum Greifen nahe – 
ob animierter Bergsturz, klitzekleine Überlebenskünst-
ler, geheimnisvolle Wildnis oder artenreiche Tierwelt. 
Zusätzlich können Neugierige aller Altersstufen im 
rangerlab „wertvolles wasser“ an spannenden Experi-
mentierstationen selbst in die Rolle der Forscherin/ 
des Forschers schlüpfen.
Unsere Forscherwerkstätten, die sogenannten ran-
gerlabs, stehen ganz unter dem Motto „von der natur 
lernen“. In den buchbaren Workshops (ca. 3,5 Std.) 
können Sie selbst erforschen, experimentieren und 
ausprobieren.
Weitere Informationen und Öffnungszeiten unter www.
besucherzentrum-mallnitz.at

Sommerprogramm      ©Stefan Leitner    WebApp    ©NPHT



 | 39Spittaler Bergsteigerblatt | Sommer 2023

Biosphärenpark Nockberge

Erleben Sie das 
Ursprüngliche 
im UNESCO
BIOSPHÄRENPARK
KÄRNTNER 
NOCKBERGE
Inmitten der österreichischen Alpen gelegen, 
bezaubert der Biosphärenpark Nockberge mit 
hügeliger Bergwelt, malerischen Almwiesen und 
urigen Wäldern. Begeben Sie sich mit unseren 
Ranger:innen auf Entdeckungsreise in ein einzigarti-
ges, alpines Juwel und erleben Sie hautnah 
den Einklang von Mensch und Natur.

Jeweils von Montag bis Samstag bieten wir Ihnen 
maßgeschneiderte Einblicke in die Besonderhei-
ten des Biosphärenparks mit seiner faszinierenden 
Landschaft, langbewahrten Kulturgütern und seltenen 
Flora und Fauna. Einen perfekten Mix von Aktivität, 
Entspannung und Kulinarik erleben Sie bei unseren 
»Magischen Momenten«, wo Sie Natur und Kultur mit 
allen Sinnen begreifen können.
»Magische Momente«-Programme sind durch eine 
eigene Fachkommission auf ihre Verträglichkeit mit 
dem anerkannten (Schutz-)Status der Region geprüft, 
und nehmen besondere Rücksicht auf
die jeweilige Tier- und Pflanzenwelt. Bei allen  
angebotenen Erlebnis-Touren begleiten Sie unsere 
professionellen Biosphärenpark-Ranger, die ihr  
Wissen, ihre Erfahrung und manches verborgene
Geheimnis gerne mit Ihnen teilen.
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